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Der Schlüssel für 
erfolgreichen Unterricht
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NEU:  
Digitale Prüfexemplare

Lehrwerke jetzt digital testen!

Das digitale Prüfexemplar  
finden Sie beim jeweiligen 

Schulbuch im Shop.
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Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,
die Anforderungen an den Unterricht am Gymnasium in der Sekundarstufe I  
sind vielfältig – insbesondere in zunehmend heterogenen Lerngruppen.  
Unsere Lehrwerksreihen wurden gezielt für diese Herausforderungen entwickelt 
und orientieren sich passgenau an den aktuell gültigen Kernlehrplänen in  
Nordrhein-Westfalen.

Mit klaren Konzepten, einer breiten Methodenvielfalt und aktualisierten Inhalten 
bieten unsere Lehrwerke eine verlässliche Grundlage für modernen Unterricht. Sie 
fördern gezielt Basiskompetenzen und Medienkompetenz und unterstützen Sie 
dabei, Ihre Schülerinnen und Schüler individuell und differenziert zu fördern.

Besonders hervorzuheben ist das digitale Begleitangebot: Die neue BiBox bringt 
KI-gestützte Funktionen, Erklärvideos, Audiodateien, interaktive Übungen,  
Klassenarbeiten, Arbeitsblätter, didaktische Hinweise und Lösungen sowie eine 
flexible Materialfreigabe und -rückgabe. Damit gestalten Sie Ihren Unterricht 
effizient, abwechslungsreich und zeitgemäß. Unsere Lehrwerke greifen zentrale 
Bildungsziele auf: Demokratiebildung, berufliche Orientierung und der reflektierte 
Umgang mit digitalen Medien sind fest verankert. Ergänzt wird das Angebot durch 
die Online-Diagnose – unser digitales Tool zur gezielten Förderung und Analyse.

Bei Fragen und Präsentationswünschen sprechen Sie uns bitte an. Wir sind 
gern für Sie da. Alle Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite dieses 

Prospektes.

Herzliche Grüße

Otto Kämmer
Vertriebsleitung Nordrhein-Westfalen

BIBOX 4

DIGITALES PRÜFEXEMPLAR 6

ONLINEDIAGNOSE 7

DEUTSCH
P.A.U.L. D. 8

ENGLISCH
Camden Town 10

MATHEMATIK
Elemente der Mathematik 12

SPANISCH
¿Qué pasa? 14

Puente 15

GESCHICHTE
Horizonte 16
Zeiten und Menschen 17

GESCHICHTE/SOZIALWISSEN-
SCHAFTEN BILINGUAL

Exploring History 18

Exploring Society 18

WIRTSCHAFT-POLITIK 
Wirtschaft Politik 19

Team 20

GEOGRAPHIE
#WirHANDELN! 21

#WirKLIMAHANDELN! 21

Diercke Atlas 22

Diercke International Atlas 23

Diercke Praxis 24

Diercke Geography 25

Diercke Methodenbände 26
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BIOLOGIE
Biologie heute 28

bioskop 29

PHYSIK
Physik heute 30
Dorn Bader 31
CHEMIE
Chemie heute 32

PHILOSOPHIE
Fair Play 33

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN
Der kleine Phoenix 34

RELIGION
Das Kursbuch Religion 35
Kursbuch Religion elementar 35

MUSIK
Musik um uns 36

O-Ton 36

KUNST
Werkstatt Kunst 37

Bildende Kunst 37

LESEFÖRDERUNG/LEKTÜREN 38

FORMELFINDER/IQB-SAMMLUNG 39

SCHULBERATUNG/MEDIENZENTREN 40

Unser Angebot für Lehrerinnen und Lehrer:

	 Wir liefern zur Prüfung mit 20 % Nachlass. 
	 Gebundener Ladenpreis.
	 Wir liefern nur an Lehrkräfte, zum vollen Preis, 
	 nur ab Verlag. Unverbindliche Preisempfehlung.
 	 Unverbindliche Preisempfehlung.

 	 Zu diesem Titel steht das E-Book in der BiBox 
	 zur Verfügung. Weitere Informationen zur  
	 BiBox unter www.bibox.schule
Preisstand 01.01.2026. Preise zzgl. Versandkosten.  
(Preisänderungen, Änderungen der Konditionen  
und Irrtum vorbehalten.)

Alle Informationen zu unseren Lehrwerken,  
Veranstaltungen und Webinaren finden Sie unter: 
www.westermann.de/nordrhein-westfalen-gym

32 INHALT VORWORT
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Teilen Sie die Materialien der BiBox  
mit Ihrer Klasse oder individuell  

mit einzelnen Schülerinnen und Schülern.
 

Mithilfe der Materialrückgabe können  
Ihre Schülerinnen und Schüler die  
Materialien an Sie zurückgeben.

BiBox für  
Schülerinnen und Schüler

Komfortable Werkzeuge
Arbeiten Sie mit einer vielfältigen Palette an Werkzeugen 
einfach und direkt mit den Inhalten des Schulbuches. Mit 
dem integrierten Medienfenster lassen sich alle Materialien 
parallel zur Buchseite darstellen und bearbeiten.

Perfekte Interaktion
Verteilen Sie maßgeschneiderte Arbeitsblätter und  
Materialien mit wenigen Klicks. Die Ergebnisse können  
Ihre Schülerinnen und Schüler schnell und leicht an Sie 
zurücksenden – für eine dynamische, wechselseitige  
Interaktion mit Ihrer Klasse.  

Intelligente Funktionen
Gestalten Sie mit intelligenten Funktionen Ihre Unter
richtsvorbereitung und -organisation noch effizienter.  
Der Aufgabenmanager entlastet KI-basiert durch  
passgenaue Aufgabenvorschläge. Die zeitsparende  
KI-Korrekturhilfe BETA liefert ausführliches Feedback  
und Hilfestellung zu den Ergebnissen Ihrer Schülerinnen  
und Schüler. 

Passgenaue Materialien
Profitieren Sie von einer übersichtlichen Struktur, bei der 
sämtliche Materialien direkt in den Kontext der jeweiligen 
Buchseite eingebunden sind. Mithilfe der Upload-Funktion 
können Sie eigene Materialien integrieren und auf den  
Buchseiten platzieren.

PDFPDF

 Vorbereiten.  
 Organisieren.  
 Durchführen. 

mit KI-Services 
für Lehrkräfte

PDF

Alle Möglichkeiten vereint in einem Unterrichtssystem

Entdecken Sie die neue BiBox zu Ihrem Lehrwerk!  
Hier vereinen sich E-Book, passgenaues Zusatzmaterial  
und innovative Funktionen an einem Ort für effizientes  
Lehren und Lernen. Intuitiv bedienen und anwenden:  
Bearbeiten Sie das umfangreiche Materialangebot mit 
vielseitigen Tools und ergänzen Sie es um eigene Dateien. 
Leichter austauschen und zusammenarbeiten:  
Ermöglichen Sie mit wenigen Klicks eine dynamische,  
wechselseitige Interaktion mit Ihrer Klasse.

Effizienter vorbereiten und organisieren: Gestalten Sie 
Ihren Unterricht von morgen mit intelligenten Funktionen, 
die Ihre Unterrichtsvorbereitung erleichtern und Zeit sparen.

Ihre Vorteile
Das Arbeiten mit der BiBox kann flexibel an den  
Unterricht angepasst werden. Schulbuch und BiBox  
lassen sich je nach Bedarf und Einsatzmöglichkeit  
einfach miteinander kombinieren: 

•	 als ergänzende Materialsammlung zum Print-Lehrwerk

•	 für hybriden Unterricht (Kombination aus Print und Digital)

•	 oder für vollständig digitalen Unterricht

Mehr erfahren Preise und Lizenzen

BiBox für  
Lehrerinnen und Lehrer

54 BIBOX www.bibox.schule
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 Testen Sie Ihr  
 Lehrwerk digital ! 

Mehr erfahren

6 Monate 
kostenlos  

testen

Aktivieren Sie jetzt Ihr kostenloses Digitales Prüfexemplar!

Mit dem Digitalen Prüfexemplar werfen Sie einen  
vollständigen Blick in das Lehrwerk, direkt über die  
gewohnte BiBox-Umgebung. Nach der Aktivierung steht 
Ihnen das komplette Lehrwerk für den Zeitraum von  
6 Monaten kostenlos zur Verfügung – ganz automatisch, 
ohne Kündigung.

Sie möchten mehrere Titel gleichzeitig testen? 
Kein Problem, Sie können sie parallel nutzen.

So einfach geht’s:  
❶	 www.westermann.de aufrufen.

❷	 Mit Ihrem Westermann-Konto anmelden.

❸	 Schulbuch auswählen.

❹	 Beim gewünschten Titel auf  
	 Digitales Prüfexemplar klicken.

❺	 Testen ganz ohne Verpflichtung. Nach Ablauf des  
	 Testzeitraums wird Ihr Digitales Prüfexemplar  
	 automatisch deaktiviert.

www.westermann.de6 DIGITALES PRÜFEXEMPLAR

NEU:  
Lizenzen  

für die Basis- 
kompetenzen

Kostenlos testenMehr erfahren

 Diagnostizieren.  
 Fördern.  
 Evaluieren. 
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Lernstände ermitteln – Defizite ausgleichen

Mit der OnlineDiagnose diagnostizieren Sie die Lernstände 
Ihrer Schüler/-innen einfach und zuverlässig und erhalten 
automatisch auf die Testergebnisse abgestimmte Förder-
materialien. Prüfen Sie die Lernentwicklung anschließend 
mit Nachtests. Die OnlineDiagnose ist das Komplettangebot 
zum Diagnostizieren, Fördern und Evaluieren für die Fächer 
Deutsch, Mathematik und Englisch Klasse 5 bis 11! 

NEU: Tests und Fördermaterialien zu den Basis
kompetenzen Lesen, Schreiben und Rechnen sind ab  
sofort verfügbar – passend auch für Startchancen-Schulen.

Ihre Vorteile
•	 individuelle Stärken-Schwächen-Analyse mit  

anschaulichen Diagrammen im Ampelprinzip

•	 Defizite gezielt mit persönlichen Print-Fördermappen  
und interaktiven Übungen ausgleichen

•	 mit der Einsatzhilfe Arbeitsblätter zum Fördern und  
Üben anhand der Buchkapitel Ihres Lehrwerkes  
zusammenstellen

•	 die Lernentwicklung mit adaptiven Nachtests  
im Blick behalten

www.onlinediagnose.westermann.de 7ONLINEDIAGNOSE
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Tiere beschreiben und über ein Ereignis berichten 

WES-133486-161

Bunt, bunter, Lori – eine Tierbeschreibung planen, 
schreiben und überarbeiten

Anna und Baharnur waren im Zoo von einem ganz anderen Vogel begeistert: dem 
Regenbogenlori. In der begehbaren Außenanlage durften sie nämlich dem farben­
frohen Papagei in einem Gefäß Nektar reichen und konnten ihm auf diese Weise 
ganz nah kommen. Darum beschließen beide, ihre Tierbeschreibung zum Regen­
bogenlori anzufertigen.

Beschreibt den Körperbau sowie das Aussehen des Regenbogenloris. Geht so 
vor: 

 ▪ Ordnet mithilfe des Fotos und des Wortspeichers die Körperteile richtig zu. 
 Arbeitsblatt 

das Gefieder ▪ die Krallen ▪ die Augen ▪ der Schnabel ▪ der Bauch ▪ 
die Flügel ▪ die Kehle ▪ der Kopf ▪ die Schwanzfedern ▪ die Füße ▪ 
die Oberbrust

 ▪ Welche Form besitzen die jeweiligen Körperteile? Ergänzt treffende Beschrei­
bungen, z. B.: der spitz zulaufende, gebogene Schnabel … 

 ▪ Notiert nun treffende Adjektive, um das Gefieder und die Körperteile des 
Regenbogenloris genau zu beschreiben. 

 ▪ Übertragt eure Notizen in einen Tiersteckbrief, um euren Text für die Schul­
homepage zu planen. 

1

162

Unterwegs im Zoo

WES-133486-162

Übertragt geeignete Informationen aus der Zoo­Plakette in euren Lori­Steckbrief.

Verfasst eine Tierbeschreibung zum Regenbogenlori. Verwendet euren Tier­
steckbrief als Schreibgrundlage. 

 ▪ Achtet auf die Verwendung treffender Adjektive und abwechslungsreicher 
Verben sowie Satzanfänge. Vermeidet persönliche Wertungen.

 ▪ Überlegt gemeinsam, welche besondere Eigenschaft des Loris sich gut für 
die Gestaltung des Schlussteils eignet.

 ▪ Führt anschließend eine Partnerkorrektur zu euren Texten durch. Nutzt dazu 
den Feedbackbogen für eine Tierbeschreibung.  Feedbackbogen

2

Regenbogenloris leben in Australien 
bevorzugt in Waldgebieten, wo sie in 
Baumhöhlen brüten. Loris sind sehr 
gesellige Vögel, die man oft in großen 
Schwärmen antrifft. Gegenüber Menschen 
zeigen Loris kaum Scheu und lassen sich 
leicht daran gewöhnen, von ihnen gefüttert 
zu werden. Die Nahrung der Loris besteht 
hauptsächlich aus einer zuckerhaltigen 
Flüssigkeit der Blüten, dem Nektar. 
Außerdem werden Pollen, Früchte, Insek­
ten und Samen gefressen. 

Das passende „Besteck“
Das „Besteck“ der Vögel ist gut an ihren 
Speiseplan angepasst. Ebenso wie andere 
Nektar fressende Vogel arten haben die 
Loris eine sehr lange Zunge, die sehr gut 
zum Fressen von Nektar und Pollen 
geeignet ist. 

Das Pinselprinzip
Die Zunge der Loris wirkt aus der Nähe wie 
ausgefranst. Die Fransen nennt man 
Papillen. Taucht der Vogel den „Pinsel“ in 
den Nektar einer Blüte, so wird dieser 

durch Kapillarkräfte in die vielen feinen Hohlräume 
zwischen den Papillen gesogen. Ähnlich funktio­
niert z. B. auch das Vollsaugen eines Schwamms 
mit Wasser. Die mit Nektar vollgesogene Zungen­
spitze wird dann am Gaumen ausgedrückt. So 
kann ein Lori nicht nur Nektar, sondern auch 
Wasser trinken.

Auf einen Blick –  
Beispiel Regenbogenlori

Familie: Altweltpapageien 
Vorkommen: Ostküste Australiens
Größe: 29 cm
Gewicht: 120 – 150 g
Lebensweise: Höhlenbrüter;  
üblicherweise werden dazu Baumhöhlen benutzt; 
tagaktiv, große Schwärme (bis 1000 Tiere), Stand­
vogel1 oder Nahrungsangebot folgend
Nahrung: Nektar, Pollen, Früchte und Samen

Loris – die Papageien mit der Pinselzunge

3

1 Standvogel: im Gegensatz zum Zugvogel in einem 
Ort bleibend

↑ Beispielseiten aus dem Schulbuch P.A.U.L. D. 5 |   
Highlight in der BiBox: Interaktive Aufgaben →

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/PaulD/nrw

Mit aktuellen Materialien innovativ unterrichten
P.A.U.L. D. fördert die Schulung von Medienkompetenz 
durch den Umgang mit möglichst vielen unterschiedlichen 
Medien – Texten, Filmen, Liedern, Theater, digitalen  
Medien. In jedem Schuljahr enthält das Schulbuch außer-
dem ein eigenes Medienkapitel, das den Umgang mit 
Medien und ihre Bedeutung in den Fokus stellt.

Mit P.A.U.L. D. möchten wir dazu beitragen, Demokratie-
bildung und die Entwicklung von kommunikativen Kom-
petenzen zu fördern. Die Schülerinnen und Schüler sollen 
sich in der Masse von richtigen und falschen Informationen 
zurechtfinden, sich faktenorientiert eine reflektierte Meinung 
bilden können und gesprächsfähig werden.

Eine Vielzahl an digitalen Angeboten bietet individuelle 
Hilfestellungen und zusätzliche interessante Lernangebote 
in Form von Erklärvideos, Arbeitsblättern, interaktiven  
Aufgaben oder Formulierungshilfen.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien 
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes und  
QR-Codes direkt auf der Schulbuchseite oder über  
die BiBox:
•	 Abwechslungsreiche interaktive Aufgaben festigen  

das Gelernte und tragen zu einer modernen  
Lernumgebung bei.

•	 Erklärvideos vermitteln das Wissen kompakt und  
anschaulich – im Unterricht oder zuhause.

•	 Hilfestellungen können als Start- und Erarbeitungshilfen 
eingesetzt werden.

•	 Checklisten und Feedbackbögen ermöglichen eine eigene 
oder partnergestützte Kontrolle von selbst verfassten 
Texten und Notizen.

mit E-Book
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P.A.U.L. D. – Ausgabe 2026
 Schulbuch 5 978-3-14-133486-9 27,95 € r 

Arbeitsheft 5 978-3-14-133504-0 10,75 € r 
Digitales Arbeitsheft 5 WEB-14-133558 10,75 € ▼ 

BiBox Interaktive Übungen OnlineDiagnose

Bewährte Stärke  
und neue Impulse 

strukturiert

motivierend

differenziert

Alle motivieren und gemeinsam ans Ziel kommen
Die Neubearbeitung von P.A.U.L. D. für Gymnasien in  
Nordrhein-Westfalen liefert mit frischen Ideen, aktuellen 
Themenschwerpunkten und einem stark ausgebauten  
Angebot an digitalen Ergänzungen neue Impulse für den 
Deutschunterricht.

Die didaktische Aufbereitung der Inhalte schlägt einen  
konkreten Unterrichtsverlauf vor und entlastet dadurch  
bei der Vorbereitung. Eine überschaubare Anzahl an  
konsequent operationalisierten Aufgaben pro Material  
führt die Schülerinnen und Schüler strukturiert durch den 
Lernprozess – von Klasse 5 bis zum Abitur.

Zugängliche und spannende Texte in altersangemessenem 
Umfang fördern die Lesemotivation und den Aufbau von 
Lesekompetenz. Längere Texte sind in Abschnitte gegliedert, 
unterbrochen von Aufgaben zur Sicherung des Text- 
verständnisses.

Differenzierte Schreib- und Sprechanlässe, Wahlaufgaben 
nach persönlichem Interesse, Worterklärungen, Hilfe- 
stellungen und Arbeitsblätter unterstützen gezielt auch 
schwächere Lernende und sorgen dafür, dass alle  
gemeinsam ans Ziel kommen. 

98 DEUTSCH



Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/camden-town/nrw

11

A6  Shopping habits  Speed dating | p. 188  WB 11 | p. 45

  Speed dating: Reflect on your shopping habits.
Talk about the following questions:
• Which products do you purchase online and which ones in-store?
• Do you tend to buy more new items or more second-hand items?
• Do you pay attention to how products are packaged and the  

environmental impact of the packaging?
• When shopping online, do you often return products you don’t like?

A7  Advertising, consumerism and our planet  Reading | p. 175  DIFF Support D11 | p. 159, Extra D12 | p. 160

a) Read the article on page 77. Summarize why the author is of the opinion  
that advertising plays a significant role when it comes to climate change. 

b) Read the article again. 
• Explain what the author means when he says that advertising  

produces “brain pollution”.
• Define the term “surveillance advertising” according to the text.

c) Discuss in class: Do you agree or disagree with the statement that 
advertising is a form of “brain pollution”? Give reasons for your 
opinion.  Wordbank 6 | p. 218  WB 12 | p. 45

A8  Greenwashing   Viewing | p. 186  DIFF Training D13 | p. 161

The author of the article mentions the term ‘greenwashing’ as  
one of the problems when it comes to a lack of regulations in the  
advertising industry.
a) Watch the video and explain why greenwashing is such a big  

problem.  WB 13 | p. 46

b) Watch the video again and list criteria that can help consumers  
recognize greenwashing. 

 Compare your results with a partner’s.

A9  Digital Dialogues: AI and greenwashing 🔊🔊 L 1/11  Listening | p. 174  WB 14 | p. 46

Listen to a podcast about Artificial Intelligence and greenwashing.

a) Decide which statement fits the interview best:
A AI helps companies hide their unsustainable practices.
B AI and machine learning might be able to prevent greenwashing in the future.
C All AI can do is help companies write marketing texts.

b) Explain how the “Greenwashing Compass” can help companies be more transparent.
c) Summarize how machine learning can prevent companies from  

greenwashing.

)  Group work (3): As mentioned in the podcast, there have  
been efforts to ban some of the practices that are part of 
greenwashing, at least in the EU. Research the current status. 
Then share your results in class. 

Remember to add any 
relevant points from the 
article to the list you started 
in A3.

Part A
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Andrew Simms, The Guardian

Overconsumption is inevitable when adverts are 
so ubiquitous and sophisticated. There must be a 
pushback.

To confront the climate emergency, the amount we 
consume needs to drop dramatically. Yet every day 
we’re told to consume more. We all know about air 
pollution – but there’s a kind of “brain pollution” 
produced by advertising that, uncontrolled, fuels 
overconsumption. And the problem is getting worse.

Advertising is everywhere, so prevalent as to be 
invisible but with an effect no less insidious than 
air pollution. A few years ago, an individual in the 
US was estimated to be exposed to between 4,000 
and 10,000 adverts daily. […]

It’s woven into our personal communications […]. 
In public spaces, where we have little choice over 
where we look, adverts are invasive, appearing 
without our consent. And the trend towards digital 
billboards only exposes us ever more. Some big 
companies even boast about how “unmissable” 
digital screens are on busy roads, “captivating 
audiences” when drivers would be better off 
watching the road […] and evolving advertising 
technologies that could use facial detection and 
tracking capabilities only heighten the sense of 
our privacy being invaded.

Advertising works by getting under your radar, 
introducing new ideas without bothering your 
conscious mind. Extensive scientific research 
shows that, when exposed to advertising, people 
“buy into” the materialistic values and goals it 
encourages. […]

That’s bad enough for adults, but children are 
now at the mercy of so-called “surveillance 
advertising”. It is estimated that by the time a 

child turns 13, ad-tech firms would have gathered 
72m data points on them. The more data collected 
from an early age, the easier it is for advertisers to 
turn young children into consumer targets.

Overconsumption in general, encouraged by 
advertising, has a climate and ecological impact. 
But advertising heavily polluting products and 
services, such as for fossil fuels, aviation and 
petrol-engined cars, is particularly damaging. It’s 
like the days when tobacco adverts were allowed. 
In 2018 the car sector is estimated to have spent 
more than $35.5bn on advertising […]. In recent 
years, advertising has pushed a major shift to 
people buying larger, more polluting SUVs.

Regulators are very far behind the curve on 
these issues. The Competition and Markets 
Authority recently launched a public consultation 
to investigate misleading green claims. The 
advertising regulator, the Advertising Standards 
Authority, belatedly followed suit with a pledge to 
develop a code on greenwashing1. […] Only 22% of 
adverts complained about are investigated by the 
ASA, and then only 2% of complaints are upheld, 
by which time the advertising campaign is usually 
over. […]

Advertising, the business of attention-seeking, 
has ironically avoided scrutiny so far. But as the 
climate crisis bites, its role is set to rise up the 
agenda. Campaigners are calling for legislation 
against high-carbon advertising, focusing on fossil 
fuel companies, petrol- and diesel-engined cars 
and aviation […]. Tackling brain pollution won’t 
just make us feel better, but help clear the air too.

1 Companies falsely presenting themselves or their products as 
environmentally friendly.

The advertising industry is fuelling climate disaster,  
and it’s getting away with it
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CAMDEN TOWN auf einen Blick
•	 umfassendes Differenzierungs- und Trainingsangebot

•	 abgeflachte grammatische Progression

•	 Target tasks: offene Zielaufgaben am Ende einer  
Lerneinheit

•	 ab Klasse 7: Step by Step-Seiten für kleinschrittiges  
Kompetenztraining

•	 Kennzeichnung von Kapitelteilen und Aufgaben mit  
fakultativem Charakter

Digital + 
Dank Webcodes im Schulbuch können verschiedene  
Medien, wie Audios und Videos, kostenlos online abgerufen 
werden. Auch die Einleger zur Medienbildung werden an 
passender Stelle eingebunden. Die digitalen Materialien 
finden sich selbstverständlich auch in der BiBox für  
Schülerinnen und Schüler wieder und lassen sich einfach 
über das integrierte Medienfenster anzeigen.

 ↑ Beispielseiten aus dem Schulbuch CAMDEN TOWN  |  Highlight in der BiBox →

Speaks your  
language
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Englisch unterrichten mit CAMDEN TOWN
CAMDEN TOWN ist das Lehrwerk für den modernen hybri-
den Englischunterricht an Gymnasien. Mit authentischer  
aktueller Text- und Materialauswahl motiviert es die  
Lernenden dazu, sich mit der englischen Sprache zu  
beschäftigen. Es vereint einen zeitgemäßen kommunikati-
ven Ansatz mit den Anforderungen an den digitalen Unter-
richt. Ein umfangreiches klares Differenzierungskonzept 
bietet vielfältige Unterstützung und weist zusätzliche  

Herausforderungen für stärkere Schülerinnen und Schüler 
oder Alternativen aus. So klappt das Lernen auch in hetero-
genen Lerngruppen, egal ob analog, digital oder hybrid!
Seit dem Schuljahr 2025/26 liegt die Reihe inklusive aller 
Kranzmaterialien für Klasse 5 bis 10 und somit vollständig 
für die Sekundarstufe I vor.

10

mit E-Book

ENGLISCH

Interaktive Übungen OnlineDiagnose

CAMDEN TOWN – Ausgabe 2020
 Schulbuch 5 978-3-14-149220-0 25,50 € r 

Arbeitsheft 5 978-3-14-149227-9 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 5 WEB-14-210661 13,25 € ▼ 

 Schulbuch 6 978-3-14-149221-7 25,50 € r 
Arbeitsheft 6 978-3-14-149228-6 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 6 WEB-14-210662 13,25 € ▼ 

 Schulbuch 7 978-3-14-149222-4 25,50 € r 
Arbeitsheft 7 978-3-14-149229-3 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 7 WEB-14-210663 13,25 € ▼ 

 Schulbuch 8 978-3-14-149223-1 25,50 € r 
Arbeitsheft 8 978-3-14-149230-9 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 8 WEB-14-210664 13,25 € ▼ 

 Schulbuch 9 978-3-14-149224-8 (G9) 25,50 € r 
Arbeitsheft 9 978-3-14-149231-6 (G9) 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 9 WEB-14-210666 13,25 € ▼ 

 Schulbuch 10 978-3-14-149225-5 25,50 € r 
Arbeitsheft 10 978-3-14-149232-3 13,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 10 WEB-14-210660 13,25 € ▼ 

BiBox



Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/EdM/nrw

13

Brüche188 Los geht’s

Wissen
Erinnerst du dich noch?

Die Klasse 5b möchte 15 l Teelimonade für 
den Verkauf beim Sportfest herstellen. 
Das Getränk wird in Tassen zu je   1 _ 4   l verkauft. 
Um 16 Uhr ist nur noch ein halber Liter 
übrig.
•	 Berechne die Anzahl der Getränke, die 

verkauft wurden. 
•	 Ermittle die Menge der einzelnen Zutaten 

für 15 l Teelimonade.

Fragen
Hier siehst du einige Bilder aus dem kommenden Kapitel.

Schüsse
2

Treffer
0 7

3 0 1 1
4

Tanja
Tim
Maria 0 1 7

10

A B C

Welche Fragen ergeben sich für dich daraus? Notiere diese im Heft. 
Formuliere auch Fragen, die eine Mathematik-Lehrkraft stellen könnte.
Überprüfe am Ende der Unterrichtseinheit, ob alle deine Fragen beantwortet wurden. 

Meine Fragen: Frage beantwortet?

… ja /nein

… ja /nein

Teelimonade
(Rezept für 5 Personen)

 l Früchtetee
 l Johannisbeersaft
 l Mineralwasser
5 Zitronenscheiben
Eiswürfel
Koche zunächst den Früchtetee
und lass diesen abkühlen. Mische
im Anschluss alle Zutaten.

—12
—12
—14

→

→

→

189Brüche

Entdecken
Rechtecke stellen auch ein Ganzes dar.
Nimm ein DIN A4 Blatt und falte es wie im mittleren Bild. 
Wie viele Teile hast du nun erhalten? Beschrifte die Faltlinie mit dem zugehörigen Bruch. 

—12
?

Falte das Blatt nun wie im 3. Bild. Beschrifte die neu hinzugekommene Faltlinie mit dem 
zugehörigen Bruch. 
Probiere weitere Faltmöglichkeiten aus. Notiere die Bruchteile, die sich daraus ergeben. 

Bruchuhr
Mit zwei kreisförmigen Papierscheiben hat 
sich Miriam eine „Bruchuhr“ gebastelt. Auf 
eine der Papierscheiben hat sie dabei eine 
Unterteilung in 12 gleiche Teile gezeichnet.
a)  Baue eine Bruchuhr und stelle damit die 

folgenden Brüche dar:    1 _ 4   ,   1 _ 6   ,   5 _ 6   ,   1 _ 3   ,   3 _ 4   . 

b)  Stelle einen Anteil ein und zeige die 
Rückseite der Bruchuhr. Dein Partner 
oder deine Partnerin soll den eingestell-
ten Bruch erraten. Wechselt euch ab. Wer 
hat zuerst fünf Brüche richtig erraten?

Anteile mehrerer Ganzer
Traditionell wird beim Sportfest der Jahr-
gänge 5 und 6 ein Kuchenbuffet aufgebaut. 
Am Ende sind drei Stücke Donauwelle 
übriggeblieben. Die vier Kuchenverkäufer 
wollen sich diese drei Stücke gerecht 
untereinander aufteilen. 
Zeichne eine mögliche Aufteilung in dein 
Heft. Vergleiche anschließend deine 
Aufteilung mit der eines Partners oder einer 
Partnerin.

1 

2 

WES-145380-072
Bastelvorlage 

zum Ausdrucken

3 

↑ Beispielseiten aus dem Schulbuch EdM  |  Highlight in der BiBox →

mit E-Book

Lust auf neues
Wissen wecken

strukturiert

medienstark

verständlich

12 MATHEMATIK

Mehr Zeit zum Lernen
ELEMENTE der Mathematik überzeugt mit einer klaren  
neuen Struktur verknüpft mit digitalen Komponenten.  
Dabei nehmen wir uns Zeit für den sicheren Aufbau  
stabiler Grundvorstellungen und lassen viel Raum  
zum Üben und Trainieren.

Los geht’s! Zu Beginn eines Kapitels reaktivieren wir Inhal-
te aus vergangenen Schuljahren und handlungsorientierte 
Aufgaben motivieren zum Start in das neue Thema. 

 

Anschließend werden die Grundlagen kompakt erklärt und 
in einem Beispiel angewendet. Erklärvideos erleichtern das 
Verstehen und bieten Gelegenheit für digitale Ausflüge.

Es folgt die Übungsphase mit Aufgaben in drei Niveau-
stufen für differenzierten Unterricht. Viele eingestreute 
Prüfe dich!-Einheiten sorgen hier für stetige Selbst- 
kontrolle.  

Der Merkzettel am Ende jedes Kapitels fasst Grundlagen 
und Regeln übersichtlich zusammen und wiederholt  
deren Anwendung. 

©
 iS

to
ck

ph
ot

o.
co

m
/C

al
ga

ry
/J

an
-S

ch
ne

ck
en

ha
us

Den Wissensspeicher aktivieren
Unser neues Zusatzkapitel Vorbereiten und Wiederholen  
liefert übersichtliche Zusammenfassungen des Basis-
wissens zum Nachschlagen und Auffrischen. Bei Bedarf  
aktivieren Wiederholungsaufgaben den Wissensstand. 

Auch einen Blick wert: Unsere neuen 3-Minuten-Runden 
– hier wird grundlegendes Wissen zu Beginn der Stunde 
oder zwischendurch spielerisch wiederholt und gefestigt.  

Digital + 
Neben dem E-Book und einer Fülle zusätzlicher Materialien 
liefert die neue BiBox zum Lehrwerk jetzt viele neue  
praktische Features:

NEU:  Digitaler Taschenrechner
Demonstriert mathematische Lösungen für alle sichtbar 
und ohne zusätzliche Geräte. 

NEU: Individuelle Materialfreigabe
Ermöglicht die individuelle Zuweisung von Lernmaterialien 
mit wenigen Klicks. 

NEU: Integriertes Medienfenster
Zeigt digitale Materialien wie Videos oder den Taschen- 
rechner direkt neben der Buchseite.

Interaktive Übungen OnlineDiagnose

ELEMENTE der Mathematik – Ausgabe 2025
 Schulbuch 5 978-3-14-145380-5 30,95 € r 

Arbeitsheft 5 mit Lösungen 978-3-14-145382-9 10,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 5 WEB-14-210736 10,25 € ▼ 

 Schulbuch 6 978-3-14-145393-5 30,95 € r 
Arbeitsheft 6 mit Lösungen 978-3-14-145395-9 10,25 € r 
Digitales Arbeitsheft 6 WEB-14-210737 10,25 € ▼ 

BiBox



Für Spanisch als 3. Fremdsprache
PUENTE AL ESPAÑOL bietet Ihnen: 

•	 eine motivierende Storyline

•	 Schulung von Medienkompetenzen

•	 Differenzierung auf drei Niveaustufen  
sowie nach Lernertypen

•	 didaktisierte Videos zum Training des  
Hör-/Sehverstehens

•	 übersichtliche Grammatik nach Lektionen  
im Schulbuch sowie thematisch geordnet  
als kostenloser Grammatikeinleger im  
Cuaderno de actividades

•	 die Möglichkeit der digitalen  
Unterrichtsvorbereitung mit der BiBox

•	 Vokabeltraining mit passgenauer App 

Digital + 
Über Webcodes im Schulbuch können verschiedene  
Medien, wie Audios, und Videos kostenlos online abgerufen 
werden. Die digitalen Materialien finden sich auch in der 
BiBox für Schülerinnen und Schüler wieder und lassen sich 
einfach über das integrierte Medienfenster anzeigen.

mit E-Book
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Creo que  
es (muy)

hay  •  tiene  •  es  •
tiene lugar en  • 
 puedo ver/hacer/co- 
mer/participar en ...

66 sesenta y seis

Días de fiesta

sesenta y siete

Nach dieser Lektion kannst du

•	über	Feste	und	Feiertage	sprechen.
•	das	Datum	angeben.
•	deinen	Tagesablauf	beschreiben.
•	sagen,	welche	Verkehrsmittel	du	nutzt.	

•	das	Wetter	beschreiben.
•	über	deine	Pläne	sprechen.
•	Äußerungen	von	anderen	wiedergeben.
•	ein	Interview	führen.

1 Fiestas y festivales

a	 Mira las fotos de las fiestas y lee los textos.
b	 ¿En qué fiestas puedes ver estas cosas? 

¿Qué cosas conoces de las fiestas de tu país? 

procesión     calaverita     salsa     cometa       
fuegos artificiales       disfraces     concursos     entrega de premios

1 		El Carnaval de Barranquilla   	
La	gente	celebra	el	carnaval	en	febrero	o	marzo.	El	Carnaval	
de	Barranquilla,	Colombia,	es	muy	famoso.	Es	una	fiesta	de	
muchas	culturas	con	disfraces	muy	bonitos.	Además	hay	
música	de	salsa	y	comida	típica.

2 		Las Fallas 	
Esta	fiesta	española	tiene	lugar	en	Valencia	siempre	
del	15	al	19	de	marzo,	en	primavera.	Durante	todo	el	
año	la	gente	prepara	para	esta	fiesta	los	ninots,	figuras	
muy	grandes	y	altas.	También	hay	fuegos	artificiales.	

3 		La Semana Santa	
La	Semana	Santa	es	una	fiesta	
religiosa.	Tiene	lugar	en	marzo	o	abril.	
Durante	la	fiesta	la	gente	va	a	la	iglesia	
para	pensar	en	los	últimos	días	de	
Jesús.	Los	españoles	y	los	latino-
americanos	celebran	esta	fiesta	con	
procesiones	por	las	calles.	

c	 Elige dos fiestas y explica por qué te interesan. 

2 ¿Dónde está Gilberto?

a	 Escucha el reportaje. ¿En qué fiesta está Gilberto?
b	 Di por lo menos tres detalles de esta fiesta. Nenne	mindestens	drei	Details	dieses	Festes.

Ejemplo
Me interesa el Carnaval de Barranquilla porque ahí puedo ver disfraces bonitos. 
Además hay comida típica. Creo que es una fiesta muy divertida y alegre ...

la fiesta    
   de ... 
porque

Me interesa  
Me gusta
Quiero visitar

interesante  •  alegre
divertido/-a  •  genial
especial  •  bonito/-a
famoso/-a  •  ...

5 		El Festival del Viento y de las Cometas 		
Este	espectáculo	colombiano	tiene	lugar	en	Villa	de	Leyva	en	
el	mes	de	agosto	cuando	hace	mucho	viento.	En	los	concursos	
del	festival	los	participantes	vuelan	cometas	de	todos	los	
colores	y	formas.	Al	final	hay	una	entrega	de	premios.	

4 		El Día de Muertos  	
El	uno	de	noviembre	los	cristianos	piensan	en	sus	
muertos.	Para	los	mexicanos	es	un	día	muy	especial	
y	alegre	con	música	y	bailes.	Preparan	la	comida	
favorita	de	los	muertos	y	regalan	calaveritas	de	
azúcar	a	los	amigos.	

enero febrero marzo
22 – 25 

Carnaval de Barranquilla
15 – 19 
Fallas

abril mayo junio
5 – 11 

Semana Santa

julio agosto septiembre
19 – 21 

Festival del 
Viento

octubre noviembre diciembre
1 – 2 

Día de 
Muertos

CD 1/61

p. 32/1-2
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Nach dieser Lektion kannst du

•	über	Feste	und	Feiertage	sprechen.
•	das	Datum	angeben.
•	deinen	Tagesablauf	beschreiben.
•	sagen,	welche	Verkehrsmittel	du	nutzt.	

•	das	Wetter	beschreiben.
•	über	deine	Pläne	sprechen.
•	Äußerungen	von	anderen	wiedergeben.
•	ein	Interview	führen.

1 Fiestas y festivales

a	 Mira las fotos de las fiestas y lee los textos.
b	 ¿En qué fiestas puedes ver estas cosas? 

¿Qué cosas conoces de las fiestas de tu país? 

procesión     calaverita     salsa     cometa       
fuegos artificiales       disfraces     concursos     entrega de premios

1 		El Carnaval de Barranquilla   	
La	gente	celebra	el	carnaval	en	febrero	o	marzo.	El	Carnaval	
de	Barranquilla,	Colombia,	es	muy	famoso.	Es	una	fiesta	de	
muchas	culturas	con	disfraces	muy	bonitos.	Además	hay	
música	de	salsa	y	comida	típica.

2 		Las Fallas 	
Esta	fiesta	española	tiene	lugar	en	Valencia	siempre	
del	15	al	19	de	marzo,	en	primavera.	Durante	todo	el	
año	la	gente	prepara	para	esta	fiesta	los	ninots,	figuras	
muy	grandes	y	altas.	También	hay	fuegos	artificiales.	

3 		La Semana Santa	
La	Semana	Santa	es	una	fiesta	
religiosa.	Tiene	lugar	en	marzo	o	abril.	
Durante	la	fiesta	la	gente	va	a	la	iglesia	
para	pensar	en	los	últimos	días	de	
Jesús.	Los	españoles	y	los	latino-
americanos	celebran	esta	fiesta	con	
procesiones	por	las	calles.	

c	 Elige dos fiestas y explica por qué te interesan. 

2 ¿Dónde está Gilberto?

a	 Escucha el reportaje. ¿En qué fiesta está Gilberto?
b	 Di por lo menos tres detalles de esta fiesta. Nenne	mindestens	drei	Details	dieses	Festes.

Ejemplo
Me interesa el Carnaval de Barranquilla porque ahí puedo ver disfraces bonitos. 
Además hay comida típica. Creo que es una fiesta muy divertida y alegre ...

la fiesta    
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Me gusta
Quiero visitar

interesante  •  alegre
divertido/-a  •  genial
especial  •  bonito/-a
famoso/-a  •  ...

5 		El Festival del Viento y de las Cometas 		
Este	espectáculo	colombiano	tiene	lugar	en	Villa	de	Leyva	en	
el	mes	de	agosto	cuando	hace	mucho	viento.	En	los	concursos	
del	festival	los	participantes	vuelan	cometas	de	todos	los	
colores	y	formas.	Al	final	hay	una	entrega	de	premios.	

4 		El Día de Muertos  	
El	uno	de	noviembre	los	cristianos	piensan	en	sus	
muertos.	Para	los	mexicanos	es	un	día	muy	especial	
y	alegre	con	música	y	bailes.	Preparan	la	comida	
favorita	de	los	muertos	y	regalan	calaveritas	de	
azúcar	a	los	amigos.	
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22 – 25 
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differenziert

motivierend

kompetenzorientiert

©
 iS

to
ck

ph
ot

o.
co

m
/L

is
a-

Bl
ue

SPANISCH

PUENTE AL ESPAÑOL nueva edición – Ausgabe 2020
 Schulbuch 1 978-3-14-112635-8 27,50 € r 

Cuaderno de actividades 1 978-3-14-112638-9 12,25 € r 
 Schulbuch 2 978-3-14-112636-5 27,50 € r 

Cuaderno de actividades 2 978-3-14-112639-6 12,25 € r 
 Schulbuch 3 978-3-14-112637-2 27,50 € r 

Cuaderno de actividades 3 978-3-14-112640-2 12,25 € r 

BiBox

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/puente/nrw
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Die Neubearbeitung für Spanisch  
als 2. Fremdsprache
¿Qué pasa? Band 1 bietet Ihnen:

•	 6 schaffbare Unidades

•	 Differenzierung auf drei Niveaustufen

•	 zahlreiche digitale Ergänzungen  
(z.B. digitale Zusatzübungen und  
Erklärvideos)

•	 die Förderung von Medienkompetenzen

•	 vielfältige Übungs- und  
Wiederholungseinheiten

•	 gezieltes Training von Hör- und  
Hörsehverstehen

•	 altersgerechte Sprechanlässe

•	 ganzheitliches Lernen mit Raps  
und Spielen

•	 eine Lektüre als Zusatz oder Ersatz  
für Unidad 6 

Digital + 
Über Webcodes im Schulbuch können verschiedene  
Medien, wie Audios, (Erklär-)Videos und digitale Zusatz-
übungen kostenlos online abgerufen werden. Die digitalen 
Materialien finden sich auch in der BiBox für Schülerinnen 
und Schüler wieder und lassen sich einfach über das  
integrierte Medienfenster anzeigen.

¿Qué pasa? – Ausgabe 2025
 Schulbuch 1 978-3-14-113718-7 23,50 € r 

Cuaderno de actividades 1 978-3-14-113723-1 12,25 € r 
Digitales Cuaderno de actividades 1 WEB-14-210786 12,25 € ▼ 

 Schulbuch 2 978-3-14-113719-4 23,50 € r 
Cuaderno de actividades 2 978-3-14-113724-8 12,25 € r 
Digitales Cuaderno de actividades 2 WEB-14-210788 12,25 € ▼ 
Die Reihe wird fortgesetzt.

BiBox

3-fach-differenziert

digital angereichert

kommunikativ

12 Mi amiga no tiene mascotas
Forma como mínimo seis frases y comparad en clase. 
Bilde mindestens sechs logische Sätze und vergleicht sie in der Klasse.
Ejemplo:   Miguel y yo somos amigos.

(Yo)
(Tú)
Omar
Mi amiga
Miguel y yo
(Vosotros / Vosotras)
Lucía y Raúl
...

(no) ser
tener

… años.
de Madrid / de Cardedeu / de…
dos / tres / … mascotas.
el amigo / la amiga de…
un conejo / un perro / un pez / …
una tortuga / …
hermanos / amigos / primos.
...

13 Hola, ¿cómo te llamas?
Jugad en grupos. Spielt in Gruppen. Drei Jugendliche lernen sich im Park kennen.  
Entwerft Rollenkarten wie die von Miguel, Laura und Tomás und bereitet ein Gespräch  
vor. Ihr könnt auch diese Karten verwenden.

 •  Wählt einen Vornamen aus der Liste aus,  
erfindet die restlichen Angaben (Alter, Ort etc.)  
und schreibt sie auf.

 •  Verteilt die Rollen. Jede Person prägt sich  
seine / ihre Rolle ein.

 •  Probt das Gespräch mehrmals. Ihr 
– begrüßt euch und stellt euch vor, 
– fragt euch gegenseitig nach den Informationen, 
– verabschiedet euch.

 • Spielt die Szene frei in der Klasse vor.

Abel • Amaia • Dani • Elena • Guadalupe • Ignacio • Miren • Nadia • Nima • Luisa • Marcos • Karim 

Miguel
9 años
Madrid
hermanos: Lucía
mascotas: un conejo
amigos: Andrei y Aitor

Laura
12 años
Granada
hermanos: Rico, Inés
mascotas: /
amigos: Sara y Alex

Tomás
13 años
Toledo
hermanos: /
mascotas: un gato
amigos: Gabriela y Nelia

1 ¿Quedamos?
a)  En parejas, mirad el texto y hablad. Überfliegt zu zweit den Text. Um was für einen Text  

handelt es sich? Wer kommuniziert miteinander und um welche Themen geht es?

b) Lee el texto y relaciona las frases. Lies den Text und verbinde die Satzteile.  
Ein Satzende bleibt übrig.

 1. Hoy por la tarde Lucía...  A.  castellano, inglés y un poco de alemán. 
 2.  Lucía queda con Miguel... B.  graba un vídeo para Miguel.
 3.  Omar habla... C.  en el cine hoy por la tarde.
 4.  Lucía y Raúl hablan... D.  no tiene tiempo.
 5.  Los chicos quedan... E.  en el centro mañana por la mañana.
    F.  catalán, castellano y un poco de inglés.

Neben Spanisch (español oder castellano) sind auch die regionalen  
Sprachen Katalanisch (catalán), Baskisch (vasco), Galicisch (gallego), Valenzianisch 
(valenciano) und Aranesisch (aranés) offizielle Sprachen Spaniens. Recherchiert zu 
zweit, in welchen Teilen Spaniens sie gesprochen werden, und sucht die Regionen 
auf der Karte. Wie sagt man in einer dieser Sprachen „tschüss“?

El país y la gente

VL: Wie stellen Sie sich den Chat vor? In einem Handyrahmen würde das alles nicht passen. Haben 
Sie Grafiken für die Emojis? 
RED: Wir haben den Text gekürzt. Er soll in zwei Spalten ins Handyformat gesetzt werden.

10:34
Amigos Madrid
Lucía, Omar, Raúl

Parte A 22

3938 treinta y nuevetreinta y ocho

Parte B

Raúl
Hola, chicos. ¿Quedamos hoy 
por la tarde y hablamos?

Lucía
No tengo tiempo. Paso la tarde en el 
cine con Miguel y luego en casa grabo 
un vídeo para mi prima Clara.

Omar
¿Cuándo quedamos entonces? 
¿Hoy por la noche?

Raúl
¿Cuándo quedamos entonces? 
¿Hoy por la noche?

Lucía
Mañana por la mañana, ¿vale?

Omar
D'acord! 

Raúl
¡Genial! ¿Omar?

Lucía
Oye, ¿hablas catalán? 

Raúl
Eh, ¡Lucía también estudia alemán!

Lucía
Sí, nosotros también estudiamos 
inglés. Y Raúl estudia alemán.

Omar
Sí, hablo catalán, castellano y un poco 
de inglés. Estudio inglés en el instituto. 
Vosotros también estudiáis inglés, ¿no?

Lucía
Bueno, un poco sí. 

Raúl
¿En Cardedeu hablas 
catalán con los amigos?

Omar
Sí, ellos también hablan catalán. 
Pero con mi familia hablo castellano. 
Bueno, ¿dónde quedamos entonces? 

Lucía
¿En el centro comercial?

Raúl
No... Quedamos en el centro, en la Plaza 
Mayor, ¿vale? Y luego paseamos al perro 
y compramos un helado.

Lucía
Vale. Omar, ¿llevas a Copito?

Omar
Claro, llevo a Copito. ¡Hasta mañana! 
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12 Mi amiga no tiene mascotas
Forma como mínimo seis frases y comparad en clase. 
Bilde mindestens sechs logische Sätze und vergleicht sie in der Klasse.
Ejemplo:   Miguel y yo somos amigos.

(Yo)
(Tú)
Omar
Mi amiga
Miguel y yo
(Vosotros / Vosotras)
Lucía y Raúl
...

(no) ser
tener

… años.
de Madrid / de Cardedeu / de…
dos / tres / … mascotas.
el amigo / la amiga de…
un conejo / un perro / un pez / …
una tortuga / …
hermanos / amigos / primos.
...

13 Hola, ¿cómo te llamas?
Jugad en grupos. Spielt in Gruppen. Drei Jugendliche lernen sich im Park kennen.  
Entwerft Rollenkarten wie die von Miguel, Laura und Tomás und bereitet ein Gespräch  
vor. Ihr könnt auch diese Karten verwenden.

 •  Wählt einen Vornamen aus der Liste aus,  
erfindet die restlichen Angaben (Alter, Ort etc.)  
und schreibt sie auf.

 •  Verteilt die Rollen. Jede Person prägt sich  
seine / ihre Rolle ein.

 •  Probt das Gespräch mehrmals. Ihr 
– begrüßt euch und stellt euch vor, 
– fragt euch gegenseitig nach den Informationen, 
– verabschiedet euch.

 • Spielt die Szene frei in der Klasse vor.

Abel • Amaia • Dani • Elena • Guadalupe • Ignacio • Miren • Nadia • Nima • Luisa • Marcos • Karim 

Miguel
9 años
Madrid
hermanos: Lucía
mascotas: un conejo
amigos: Andrei y Aitor

Laura
12 años
Granada
hermanos: Rico, Inés
mascotas: /
amigos: Sara y Alex

Tomás
13 años
Toledo
hermanos: /
mascotas: un gato
amigos: Gabriela y Nelia

1 ¿Quedamos?
a)  En parejas, mirad el texto y hablad. Überfliegt zu zweit den Text. Um was für einen Text  

handelt es sich? Wer kommuniziert miteinander und um welche Themen geht es?

b) Lee el texto y relaciona las frases. Lies den Text und verbinde die Satzteile.  
Ein Satzende bleibt übrig.

 1. Hoy por la tarde Lucía...  A.  castellano, inglés y un poco de alemán. 
 2.  Lucía queda con Miguel... B.  graba un vídeo para Miguel.
 3.  Omar habla... C.  en el cine hoy por la tarde.
 4.  Lucía y Raúl hablan... D.  no tiene tiempo.
 5.  Los chicos quedan... E.  en el centro mañana por la mañana.
    F.  catalán, castellano y un poco de inglés.

Neben Spanisch (español oder castellano) sind auch die regionalen  
Sprachen Katalanisch (catalán), Baskisch (vasco), Galicisch (gallego), Valenzianisch 
(valenciano) und Aranesisch (aranés) offizielle Sprachen Spaniens. Recherchiert zu 
zweit, in welchen Teilen Spaniens sie gesprochen werden, und sucht die Regionen 
auf der Karte. Wie sagt man in einer dieser Sprachen „tschüss“?

El país y la gente

VL: Wie stellen Sie sich den Chat vor? In einem Handyrahmen würde das alles nicht passen. Haben 
Sie Grafiken für die Emojis? 
RED: Wir haben den Text gekürzt. Er soll in zwei Spalten ins Handyformat gesetzt werden.

10:34
Amigos Madrid
Lucía, Omar, Raúl

Parte A 22

3938 treinta y nuevetreinta y ocho

Parte B

Raúl
Hola, chicos. ¿Quedamos hoy 
por la tarde y hablamos?

Lucía
No tengo tiempo. Paso la tarde en el 
cine con Miguel y luego en casa grabo 
un vídeo para mi prima Clara.

Omar
¿Cuándo quedamos entonces? 
¿Hoy por la noche?

Raúl
¿Cuándo quedamos entonces? 
¿Hoy por la noche?

Lucía
Mañana por la mañana, ¿vale?

Omar
D'acord! 

Raúl
¡Genial! ¿Omar?

Lucía
Oye, ¿hablas catalán? 

Raúl
Eh, ¡Lucía también estudia alemán!

Lucía
Sí, nosotros también estudiamos 
inglés. Y Raúl estudia alemán.

Omar
Sí, hablo catalán, castellano y un poco 
de inglés. Estudio inglés en el instituto. 
Vosotros también estudiáis inglés, ¿no?

Lucía
Bueno, un poco sí. 

Raúl
¿En Cardedeu hablas 
catalán con los amigos?

Omar
Sí, ellos también hablan catalán. 
Pero con mi familia hablo castellano. 
Bueno, ¿dónde quedamos entonces? 

Lucía
¿En el centro comercial?

Raúl
No... Quedamos en el centro, en la Plaza 
Mayor, ¿vale? Y luego paseamos al perro 
y compramos un helado.

Lucía
Vale. Omar, ¿llevas a Copito?

Omar
Claro, llevo a Copito. ¡Hasta mañana! 
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mit E-Book

Das Arbeitsbuch mit Weitblick.
•	 attraktive, problemorientierte  

Auftaktdoppelseiten

•	 Überschaubare Teilkapitel bilden  
in sich geschlossene Einheiten aus  
Darstellungstext und gezielt  
ausgewählten Materialien. Mithilfe  
zahlreicher Aufgaben wird ein möglicher  
Unterrichtsgang skizziert. 

•	 Multiperspektivische  
Materialseiten ermöglichen die  
abwechslungsreiche Arbeit mit  
verschiedenen Quellengattungen  
und Darstellungen.

•	 Trainingskästen vermitteln zentrale  
geschichtswissenschaftliche Methoden.

•	 Vertiefungsseiten bieten Möglichkeiten  
zur Differenzierung.

•	 Zusammenfassungsseiten

•	 Seiten zur Selbstüberprüfung

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien 
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes oder 
über die BiBox.

alltagsnah

kompetenzorientiert

multiperspektivisch

16 GESCHICHTE

Zeiten im Wandel – Menschen im Fokus
Sprachsensibilität
•	 Zentrale historische Fachbegriffe 

werden im Kontext hervorgehoben 
und in einem Glossar („Begriffe 
zum Nachschlagen“) am Ende des 
Bandes erklärt.

•	 Die Operatoren werden in einer 
Übersicht am Ende des Bandes 
adressatengerecht erläutert.

•	 Zahlreiche sprachliche „Starthilfen“ 
im Rahmen der Aufgaben wie auch 
der Methoden erleichtern Schüler-
innen und Schülern die Arbeit.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzen-
der digitaler Materialien gratis zum 
Schulbuch – erreichbar über Web-
codes und über die BiBox.
•	 Interaktive Karten

•	 Filme

systematisch

differenziert

anschaulich

GESCHICHTE

16 Deutschland und die Siegermächte 1945 – 1949

Die Deutschlandpolitik der Siegermächte

Im April 1945 formulierte Stalin als Kriegsziel der UdSSR: „Dieser Krieg ist nicht wie 
in der Vergangenheit; wer immer ein Gebiet besetzt, legt ihm auch sein eigenes ge-
sellschaftliches System auf. Jeder führt sein eigenes System ein, soweit seine Armee 
vordringen kann. Es kann gar nicht anders sein.“ Und der US-amerikanische Dip-
lomat George F. Kennan verkündete im Sommer 1945: „Die Idee, Deutschland ge-
meinsam mit den Russen regieren zu wollen, ist ein Wahn.“

Die Vorstellungen der Sowjetunion und der USA über eine europäische Nach-
kriegsordnung gingen nach Kriegsende rasch auseinander. Welche Ziele verfolgten 
die beiden Führungsmächte in ihrer Deutschlandpolitik und wie gingen sie dazu in 
ihren Besatzungszonen vor?

M 2  Besatzungszonen und 
ehemalige deutsche Gebiete 
(1945 – 1949)

M 1  Vorschlag für eine 
grafische Darstellung:  
Die Deutschlandpolitik  
der Siegermächte
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Die Deutschlandpolitik der Siegermächte

schon während des 
Krieges beschlossen
–
–  Entscheidungs-

befugnis
…

Potsdamer Konferenz
(kurz nach Kriegsende)
Einigung auf die 5 Ds:
–
–
–
–
–

gemeinsame Ent-
wicklungen in den 
Beatzungszonen
–  Zerschlagung …
–
–
–

Vorgehen in der SBZ
–
–
– Zwangsvereinigung von …
–
–
–
–
– umfangreiche Demontagen …

Vorgehen in den Westzonen
– Aufbau …
–
– 
–
– 1.1.1947:
–
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Geschichte kontrovers 

Die deutsche Einheit bleibt ein Thema

Die allermeisten Deutschen bedauerten die Teilung ihres Landes. Die Verantwortung dafür wurde – in 
Ost und West – unterschiedlich gesehen; offiziell hielt man aber am Ziel der Einheit fest.

 ⦁ „Schuld an der Teilung“ – wem wurde sie gegeben, und wie ging man in der BRD und DDR mit dem „Thema Ein-
heit“ um?

 ⦁ Und was sagen Experten zu der Frage, ob die Teilung des Landes unausweichlich war?

Präsentiert einen Podcast zum Thema „Deutsche Teilung“, in dem ihr Antworten auf die beiden Leitfragen 
vorstellt und dazu aus eurer heutigen Sicht Stellung nehmt.

1. Wertet in einem kleinen Team den Darstellungstext und die Expertenurteile aus.

2. Erstellt mit euren Arbeitsergebnissen den Podcast. Eine ausführliche Anleitung für die Gestaltung und Päsen-
tation eines Podcasts findet ihr in der Methodenwerkstatt (→  S. 291).

BRD: Festhalten an der Einheit
Im Westen sah man die Verantwortung 
für die Teilung bei der Sowjetunion. Die 
Herstellung der Einheit aber blieb das 
politische Ziel. So formulierte die Prä-
ambel des Grundgesetzes die Verpflich-
tung, „Einheit und Freiheit Deutsch-
lands zu vollenden“.
Adenauer erklärte 1949, die Bundesre-
publik fühle sich auch „verantwortlich 
für das Schicksal der 18 Millionen Deut-
schen, die in der Sowjetzone leben.“ Al-
lein die Bundesrepublik sei „befugt, für 
das deutsche Volk zu sprechen.“ Der 
SPD-Oppositionsführer Schumacher 
sah das ähnlich und bestritt sogar, dass 
„das Provisorium im Osten“ „über-
haupt ein Staat ist“. In Wahrheit sei es 
„lediglich ein Gebilde russischer Macht-
politik“.

… und die DDR
Aber auch die DDR sah sich als Vertreter 
der – angeblich vom Westen verhinder-
ten – „Einheit Deutschlands“. Im Okto-
ber 1949 verkündete die SED-Parteizei-
tung Neues Deutschland, dass allein 
der Deutsche Volksrat (bzw. nun die 
Volkskammer) befugt sei, „im Namen 
des ganzen Deutschland“ zu sprechen 
und zu handeln.

M 1 SED-
Plakat 1950

1. Fasst die zentralen Aussagen des darstellenden Textes zusammen.
2. Notiert in Stichworten,
– was auf dem Plakat zu sehen ist;
– wie es gestaltet ist;
– worin die Aussageabsicht des Plakats besteht.
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Die Alliierten in Deutschland
Die Aufteilung Deutschlands in Besatzungszonen war von den Alliierten bereits 
während des Krieges beschlossen worden. Ein Alliierter Kontrollrat, bestehend 
aus den militärischen Oberbefehlshabern, hatte die Entscheidungsbefugnis über 
Deutschland, das als Staat aufgehört hatte zu existieren. Alle Entscheidungen, die 
„Deutschland als Ganzes“ betrafen, mussten einstimmig getroffen werden. Berlin 
wurde in vier Sektoren aufgeteilt, die von einer Alliierten Kommandantur regiert 
wurden.

Gemeinsame Politik der Alliierten: Die Potsdamer Konferenz
Unmittelbar nach Kriegsende trafen sich die Regierungschefs der drei Hauptalli-
ierten – Harry Truman (USA), Winston Churchill und später Clement Attlee (Groß-
britannien) sowie Josef Stalin (UdSSR) – auf der Potsdamer Konferenz, um zentra-
le Beschlüsse für eine Nachkriegsordnung zu  fassen, etwa die Westverschiebung 
Polens und die Um siedlung der dort verbliebenen deutschen Bevölkerung. 
Deutschlandpolitische Absprachen waren auch die sogenannten „5 Ds“: Demili-
tarisierung, Dezentralisierung, Demontagen, Denazifizierung und Demokrati-
sierung.

Aufgrund der unterschiedlichen gesellschaftspolitischen und wirtschaftli-
chen Systeme in Ost und West konnte man sich aber nur auf „Formelkompromis-
se“ einigen: „Demokratisierung“ beispielsweise bedeutete für die USA etwas ganz 
anderes als für die UdSSR. Und auch beim Punkt „Demontagen“ gab es bald Un-
terschiede: Die Sowjetunion, durch den Vernichtungskrieg wirtschaftlich stark 
geschädigt, entnahm aus ihrer Zone (bzw. der späteren DDR) noch lange Repara-
tionen und baute ganze Industrieanlagen ab; in den westlichen Zonen wurden 
Demontagen und Reparationen dagegen sehr rasch eingestellt.

Die Gründung der Länder
Innerhalb der Besatzungszonen gründeten die Alliierten Länder, auf die unsere 
heutigen Bundesländer zurückgehen. Preußen, das als Sitz der militaristischen 
deutschen Tradition angesehen wurde, zerschlug man vollständig. Viele Länder-
gründungen fügten ursprünglich nicht verbundene Gebiete zusammen, was an 
Doppelnamen wie Nordrhein-Westfalen oder Baden-Württemberg deutlich wird. 
In den Ländern fanden nach kurzer Zeit Kommunal- und Landtagswahlen statt. 
Die gewählten Regierungen standen aber immer unter der Kontrolle der jeweili-
gen Militärbehörden. In der DDR wurden die Länder 1952 durch eine Verwal-
tungsreform zu 14 Bezirken umstrukturiert.

Die Entstehung von Parteien und politischen Organisationen
Relativ schnell ließen die Alliierten in ihren Zonen Parteien und politische Orga-
nisationen unter ihrer Aufsicht zu. Die Erkenntnis, dass die Parteienzersplitterung 

Aufgaben

1. Die Deutschlandpolitik der Siegermächte
a) Fertige zur Deutschlandpolitik der Siegermächte 

eine grafische Darstellung an. Verwende dafür den 
Text auf den Seiten 17 – 18. Orientiere dich an der 
Vorlage M1. Berücksichtige in der grafischen Dar-
stellung insbesondere die Ziele der beiden Füh-

rungsmächte sowie deren Vorgehen in den Besat-
zungszonen.

b) Beurteile, inwiefern diese Entwicklungen die Teilung 
Deutschlands schon vorwegnahmen.

 M1, Text auf den Seiten  17 – 18

 WES-115325-101
Film über die Potsdamer 
Konferenz 1945

M 3  Wahlplakat der CDU
1947
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 1949: Gründung zweier deutscher Staaten

War die Teilung unausweichlich? – Drei Experten beziehen Stellung

Gebt für jeden der drei Textauszüge kurz den Gedankengang wieder und formuliert 
das Hauptargument des jeweiligen Autors.

Bereitet in eurer Klasse eine Diskussionsrunde vor zu der Frage „War die 
Teilung unausweichlich?“. Nutzt die Expertenurteile auf dieser Seite, um 
verschiedene Positionen zu formulieren. 

 Andere Wege …

M 4 Der Poli-
tikwissen-
schaftler 
Klaus  
Schroeder

Unter den westlichen Alliierten 
bestand keineswegs Einigkeit da-
rüber, was aus ihren Besatzungs-
gebieten werden sollte. Sie 
fürchteten zudem das Nachwir-
ken des Nationalsozialismus in 
Gestalt von illegalen Wider-
standsgruppen. […]
Die Deutschen passten sich je-
doch überraschend schnell der 
neuen Situation an, sodass insbe-
sondere die USA schon ein Jahr 
nach Kriegsende überlegten, zu-
mindest den größeren Teil 
Deutschlands in den Westen zu 
integrieren und ihm ihr Gesell-
schaftsmodell zu übertragen. Im 
September 1946 signalisierte der 
US-amerikanische Außenminis-
ter James F. Byrnes, Deutschland 
könne Teil des Westens werden. 
Anders als in der Sowjetischen 
Besatzungszone (SBZ) setzten die 
Westalliierten auf freiwillige Ko-
operation und Integration.
(Klaus Schroeder, Kampf der Systeme – 
Das geteilte und wiedervereinigte 
Deutschland, Reinbek (Lau) 2020, S. 28 f.)

M 3 Der His-
toriker Mat-
thias Uhl

Der Sowjetunion ging es zu-
nächst darum, den Status ihrer 
eigenen Besatzungszone zu festi-
gen. In einem weiteren Schritt 
sollte dann – so Stalin 1946 – 
„ganz Deutschland […] unser 
sein, das heißt sowjetisch, kom-
munistisch“. […]
Gleichwohl konnte die SBZ nicht 
wie gewünscht als Magnet für die 
westlichen Besatzungszonen 
wirken. Die rücksichtslosen De-
montagen, die brutale Verfol-
gung wirklicher und vermeintli-
cher politischer Gegner sowie 
der Alltag der sojwetischen Be-
satzung sorgten dafür, dass die 
UdSSR jeglichen Bonus bei den 
Deutschen verspielte. […]
Mit seiner aggressiven Politik 
trieb der sowjetische Diktator die 
Westdeutschen [immer] stärker 
in die Arme der westlichen Alli-
ierten.
(Matthias Uhl, Die Teilung Deutschlands 
– Niederlage, Ost-West-Spaltung und Wie-
deraufbau 1945 – 1949, Berlin-Branden-
burg (be.bra) 2009, S. 189 f.)

M 2 Aus ei-
nem Inter-
view mit dem 
Historiker Ul-
rich Herbert

Süddeutsche Zeitung: Das 
heißt, den Besatzungsmächten 
war nicht klar, dass ihr Beschluss 
[gemeint ist die Potsdamer Kon-
ferenz] vier Jahre später zur Tei-
lung Deutschlands in zwei Staa-
ten führen würde, und sie 
wollten das auch nicht?
Herbert: So ist es. In Potsdam sa-
hen sich die „Großen Drei“, also 
die USA, Großbritannien und die 
Sowjetunion – Frankreich kam 
erst später dazu –, noch in der 
gemeinsamen Verantwortung 
für Gesamtdeutschland. Die Zu-
sammenarbeit zwischen den Al-
liierten während des Krieges war 
ja besser und enger, als es die un-
terschiedlichen Gesellschaftssys-
teme vermuten ließen und wie 
heute meist angenommen wird. 
Auch die wichtigen Entscheidun-
gen über die Zukunft des besieg-
ten Deutschlands waren einmü-
tig getroffen worden, etwa die 
berühmten vier „Ds“ […], obwohl 
die einzelnen Alliierten ja durch-
aus unterschiedliche Vorstellun-
gen davon hatten, was etwa un-
ter Demokratisierung zu 
verstehen war oder unter Dena-
zifizierung.
(Paul Katzenberger im Interview mit Ulrich 
Herbert, „Es ging ums Geld“, Süddeutsche 
Zeitung, München, 2.8.2020; https://www.
sueddeutsche.de/politik/75-jahre-potsda 
mer-abkommen-historiker-interview- 
1.4985248 [23.03.2022])
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Aus Tradition wird  
Zukunft.
Generell – besonders aber bei der Vermittlung ökonomi-
scher Inhalte – wird der Praxis- und Alltagsbezug betont 
und herausgestellt. Dabei geht es einmal darum, die Mehr-
dimensionalität des Faches Wirtschaft-Politik mit seinen 
Teildisziplinen Wirtschaft, Politik und Soziologie deutlich zu 
machen. Außerdem wird großer Wert auf eine mehrpers-
pektivische Sichtweise gelegt, die kontroverses Denken 
mit einer abschließenden Urteilsbildung ermöglicht 
und auch zu eigenem Handeln herausfordert. Auf diese 
Merkmale wird jeweils mit entsprechenden Piktogrammen 
hingewiesen, um die Ebene des Arbeitsprozesses  
transparent zu machen.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien 
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes oder 
über die BiBox.
•	 GIDA-Erklärvideos passend zur Schulbuchseite

•	 Anbindung an Schroedel aktuell

•	 Aktualitätendienst

74 3 Marktwirtschaft verstehen – Wie Märkte die Wirtschaft lenken

4.  Der einfache Wirtschaftskreislauf –  
Geld bewegt die Welt 

Zum Einstieg findet ihr einfache Aufgaben zum Thema Geld und zu den Funktionen des Geldes. Mit 
eurem Wissen aus den Jahrgangsstufen 5/6 könnt ihr die folgenden Aufgaben sicherlich bearbeiten.

M 13 Wofür Geld wichtig ist – wisst ihr es noch? 

1. Tauschhandel 

a)  Angenommen, in einem versunkenen Königreich des Mittelalters wurden Schwerter 
als Geld verwendet. Ihr Wert steht in folgendem Verhältnis zu anderen Gütern: 

 2 Schwerter = 1 Lanze
 2 Schwerter + 1 Lanze = 1 Pferd
 2 Schwerter + 1 Lanze + 1 Pferd = 1 Kanone 

  Ritter Kunibert besitzt 2 Kanonen, 2 Pferde und 6 Schwerter. 

  Ritter Dagobert besitzt 3 Kanonen, 3 Lanzen und 3 Schwerter. 

 Wer von ihnen ist der reichste Ritter? 

b)  Ihr erinnert euch noch: Warum hat das Geld den Handel erleichtert? Führt verschie-
dene Gründe an.

2. Stationen des Geldes 

Im Laufe der Jahrhunderte haben sich ganz unterschiedli-
che Formen von Geld entwickelt. Erstellt eine kleine Prä-
sentation (siehe auch Methode, S. 64 f.) zur Geschichte des 
Geldes und stellt mit ihrer Unterstützung unterschiedli-
che Stationen vor. Nutzt dazu die angegebenen Links (sie-
he Webcode 008). 

3. Funktionen des Geldes 

Zum Einstieg:

2.1, 2.2, 4.1, 
4.2

WES-129803-008

(https://www.lernhelfer.de/sites/default/files/lexicon/image/BWS-POL-0916-01.gif [07.10.2025]; © Duden Learnattack 
GmbH, Berlin)

Tausch- und  
Zahlungsmittel

Wert- und  
Preismaßstab

Wertübertragungs-
mittel

Wertaufbewah-
rungsmittel

Funktionen des Geldes

Ware – Geld – Ware Alle Güter und Dienst-
leistungen werden 
mit Geld gemessen, 
d. h. auf einen Nenner 
gebracht.

Übertragung von 
Werten durch 
 Schenkung, Erb-
schaft, Lohn usw.

Erhaltung der Werte 
durch Sparen
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Wirtschaft Politik – Ausgabe 2025
 Schulbuch 1 (Klasse 5/6) 978-3-14-129794-2 28,95 € r 
 Schulbuch 2 (Klasse 7/8) 978-3-14-129803-1 28,95 € r 

Die Reihe wird fortgeführt.

BiBox

mehrdimensional

differenziert

kompetenzorientiert

mit E-Book

Für einen modernen 
bilingualen Unter-
richt in Sozialwissen-
schaften
Die neue Reihe für Gesellschaft, Politik, Recht und  
Wirtschaft im bilingualen Unterricht in der Sekundar
stufe I. Zwei Bände bereiten zentrale Themengebiete 
der politischen und ökonomischen Bildung gemäß der 
aktuellen bilingualen Fachdidaktik altersgerecht auf.

Textbook One richtet sich vornehmlich an die Klassen
stufen 7/8, Textbook Two an die Klassenstufen 9/10.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien 
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes/ 
QR-Codes und die BiBox.

Exploring History – Ausgabe 2018
Workbook Starter 978-3-14-111832-2 13,95 € r 

 Textbook 1 978-3-14-111810-0 37,50 € r 
Workbook 1 978-3-14-111814-8 12,75 € r 

 Textbook 2 978-3-14-111816-2 37,50 € r 
Workbook 2 978-3-14-111820-9 12,75 € r 

EXPLORING SOCIETY – Ausgabe 2024
 Textbook One 978-3-14-116955-3 30,95 € r 
 Textbook Two 978-3-14-116962-1 30,95 € r 

BiBox

Für den modernen  
bilingualen  
Geschichtsunterricht
Exploring History geht mit der Zeit 
Exploring History bietet eine Vielzahl von Lernangeboten  
für den modernen bilingualen Geschichtsunterricht.  
Bewährte Aspekte wurden optimiert, aktuelle fachdidakti-
sche und fachliche Entwicklungen berücksichtigt.

Workbook Starter: From the Middle Ages to the  
Modern Era
Textbook 1: From Absolutism to the First World War
Textbook 2: From the Weimar Republic to the 21st Century
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mit E-Book

Beispielseite 
aus dem  
Schulbuch  
Wirtschaft Politik 2

Mit GIDA-Medienpaket

BiBox Update-Service

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/wirtschaft-politik/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/exploring-history/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/exploring-society/nrw

1918 GESCHICHTE/SOZIALWISSENSCHAFTEN BILINGUAL WIRTSCHAFT-POLITIK 



#WirHANDELN!
#WirHANDELN!-Magazin 978-3-14-100906-4 10,95 € r 

#WirKLIMAHANDELN!
#WirKLIMAHANDELN!-Magazin 978-3-14-100918-7 10,95 € r 

Team – Wirtschaft-Politik – Ausgabe 2025
 Schulbuch 5/6 978-3-14-133356-5 29,95 € r 
 Schulbuch 7/8 978-3-14-133365-7 29,95 € r 

Die Reihe wird fortgeführt.

BiBox

Wer, 
wenn nicht wir?
What we do matters!
Die Klimakrise ist wahrscheinlich die größte Herausforde-
rung für uns Menschen und gleichzeitig blenden wir sie so 
oft aus. Eigentlich verrückt, oder?

Mit diesem Magazin erfahren Schülerinnen und Schüler vor 
allem mehr darüber, was viele Menschen bereits gegen die 
Klimakrise machen – ganz im Sinne von SDG 13.

Motivierend und inspirierend nimmt #WirKLIMAHANDELN! 
Ihre Schülerinnen und Schüler mit auf ihren individuellen 
Weg zu eigenen nachhaltigen Projekten.

Wann, 
wenn nicht jetzt?
Das Konzept #WirHANDELN! ermöglicht Schülerinnen und 
Schülern anhand der 17 SDGs gemeinsam mit anderen ihre 
eigenen Anliegen in einem wirksamen Handeln umzusetzen.

Die Welt besteht nicht aus Fächern, insofern ist dieses ganz 
besondere Schulbuch auch für alle Schulfächer geeignet, 
insbesondere natürlich gleich für mehrere Fächer.

Legen Sie los. Lassen Sie Ihre Schülerinnen und Schüler 
zu Gesichtern des Handelns werden, die ihren Beitrag nach 
ihren Interessen zum Erreichen der 17 Weltnachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen bis zum Jahr 2030 einbringen 
dürfen.

schüleraktivierend

zukunftsweisend

praxistauglich 

Das Lehrwerk, das Lernfreude erzeugt.
Die besonderen Schwerpunkte der Neubearbeitung sind: 
•	 Aktualisierung aller Materialien auf den fachwissen-

schaftlich neuesten Stand, 

•	 Schaffung einer didaktisch fundierten Verbindung von 
digitalem und analogem Lernen, 

•	 Lieferung zukunftsweisender Hilfestellungen für einen 
produktiven Umgang mit Künstlicher Intelligenz, 

•	 Weiterentwicklung der Angebote zur inneren  
Differenzierung.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien 
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes oder 
über die BiBox:
•	 GIDA-Erklärvideos passend zur Schulbuchseite

•	 Anbindung an Schroedel aktuell

•	 Aktualitätendienst

Beispielseite aus dem  
Schulbuch Team 5/6

Bereits zu Beginn des Buches 
weist Team den Weg für eine 
sinnvollen Umgang mit Künst-
licher Intelligenz.

NEU 

mit E-Book
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Mit GIDA-Medienpaket

Update-Service

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/wir-handeln/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/wir-klimahandeln/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/team-wirtschaft/nrw

2120 WIRTSCHAFT-POLITIK GEOGRAPHIE



DIERCKE ZWEI – Aktuelle Ausgabe
DIERCKE ZWEI 978-3-14-100943-9 23,95 € r
DIERCKE ZWEI Atlas App Einzellizenz WEB-14-100992 4,50 € r 
DIERCKE ZWEI Atlas App Schülerlizenz WEB-14-100991 4,50 € r 
DIERCKE ZWEI Atlas App Kollegiumslizenz WEB-14-100993 37,00 € r 
DIERCKE ZWEI Atlas App Klassenlizenz WEB-14-100994 138,00 € r 
DIERCKE ZWEI Atlas PLUS Einzellizenz WEB-14-100907 20,00 € r 
DIERCKE ZWEI Atlas PLUS Kollegiumslizenz WEB-14-100908 100,00 € r 

DIERCKE WELTATLAS – Aktuelle Ausgabe
DIERCKE WELTATLAS 978-3-14-100900-2 36,50 € r
DIERCKE Atlas App Einzellizenz WEB-14-100928 4,50 € r 
DIERCKE Atlas App Schülerlizenz WEB-14-100930 4,50 € r 
DIERCKE Atlas App Kollegiumslizenz WEB-14-100929 37,00 € r 
DIERCKE Atlas App Klassenlizenz WEB-14-100931 138,00 € r 
DIERCKE Atlas PLUS Einzellizenz WEB-14-100907 20,00 € r 
DIERCKE Atlas PLUS Kollegiumslizenz WEB-14-100908 100,00 € r 

DIERCKE ZWEI. 
Alles klar!
Ganz gleich, mit welchem Lehrwerk Sie arbeiten – der  
DIERCKE ZWEI unterstützt Sie im Unterricht optimal. 

Klar strukturierte Kartenseiten, ergänzt durch aussagekräfti-
ge Fotos, fördern das räumliche Denken Ihrer Schülerinnen 
und Schüler und lassen sich vielseitig einsetzen – von der 
Einzelstunde bis zur Projektarbeit.

Ob als gedruckter Atlas mit Zugang zum interaktiven On-
line-Globus oder als App für den digitalen Unterricht – mit 
dem DIERCKE ZWEI gestalten Sie Ihren Geografieunterricht 
flexibel, aktuell und schülernah.

Noch mehr Möglichkeiten mit DIERCKE Atlas PLUS: Ideal für 
eine fundierte und abwechslungsreiche Unterrichtsvorberei-
tung. Das ganze Diercke Universum in einer Lizenz
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DIERCKE. 
Mein Kompass.
Vom Wandel des Klimas über die Bevölkerungs- und
Umweltdynamik, bis hin zu den Nachhaltigkeitszielen der
Vereinten Nationen. Der DIERCKE bietet eine Fülle an Karten,
die helfen, sich in einer immer komplexer werdenden Welt
zu orientieren.

DIERCKE Atlas PLUS – Ihr digitaler Schreibtisch
•	 alle digitalen DIERCKE Atlanten

•	 editierbare Arbeitsblätter

•	 Kopierkarten

•	 Premiuminhalte von Diercke 360° und 15 Minuten

•	 Geographie
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englische Fassung

auch digital

fächerübergreifend

Beispielseite aus dem  
Diercke International Atlas

Diercke  
International Atlas
Orientation. The easy way. 
Der Diercke International Atlas ist das unverzichtbare  
Kartenwerk für den englischsprachigen Fachunterricht –  
fächerübergreifend einsetzbar und didaktisch durchdacht. 
Ob Geografie, Geschichte, Politik oder Naturwissenschaften: 
Die thematische Vielfalt und die klare Struktur machen ihn 
zum idealen Begleiter im Unterricht.

Der Atlas beginnt mit einer globalen Übersicht und führt 
systematisch durch Kontinente und Polargebiete. Im Fokus: 
der englischsprachige Raum, globale Machtverhältnisse, 
Klimawandel und Energiewende.

Neu: Regionale Profile – kompakte Kartensets zu zentralen 
Themenbereichen, ideal zur Vertiefung.

Jede Karte wird durch einen ausführlichen englischspra-
chigen Online-Kartentext ergänzt – perfekt für bilingualen 
Unterricht. Anschauliche Extras wie Zeitstrahlen und  
Maßstabsvergleiche fördern das Verständnis komplexer 
Zusammenhänge.

Auch digital verfügbar: die DIERCKE Atlas App – für flexibles 
Lernen am Tablet oder PC.

Diercke International Atlas
Diercke International Atlas 978-3-14-100890-6 35,50 € r 
Der digitale Diercke International Atlas für interaktive Kartenarbeit
Diercke International App 
Einzellizenz WEB-14-100894 4,50 € r 
Diercke International App 
Klassenlizenz   WEB-14-361871 138,00 € r 
Diercke International App 
Schülerlizenz (1 Schuljahr) WEB-14-100896 4,50 € r 
Diercke International App 
Kollegiumslizenz (1 Schuljahr) WEB-14-100897 37,00 € r 
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50 Europe Natural hazards

 Europe Natural hazards and risks from climate change Scale 1∶30,000,000 0 250 500 750 km

 İstanbul Vulnerable megacity Scale 1∶500,000 0 2 4 6 8 10 km

100890_D3_ENG__048_115__Europa_Exportkopie.indd   50100890_D3_ENG__048_115__Europa_Exportkopie.indd   50 19.07.24   15:4619.07.24   15:46

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/diercke-international/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/diercke/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/diercke-zwei/nrw
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aktuell

methodenorientiert

flexibel 

24 GEOGRAPHIE GEOGRAPHIE

Motiviert von Anfang an –  
Das Konzept, das mitwächst 
Die Neubearbeitung von DIERCKE 
PRAXIS ist erschienen  mit wertvollen 
Impulsen aus der Praxis für mehr 
Übersichtlichkeit und Struktur. 

•	 Für einen noch leichteren und kind-
gerechten Einstieg: Begrenzung des 
Materialangebots für Schülerinnen 
und Schüler der 5. Klasse

•	 Mit dem Methodenanhang ist die 
Unterrichtsgestaltung flexibel und 
angepasst an Ihre Klasse

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzen-
der digitaler Materialien gratis zum 
Schulbuch – erreichbar  über die 
BiBox:
•	 GIDA-Erklärfilme und Animationen

•	 QR-Codes oder Webcodes für 
interaktive Inhalte
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Wie und warum hat sich die Landwirtschaft verändert? Versorgung durch die Landwirtschaft 94 95

Elektrischer Strom vom Bauernhof – wie geht das? 

Wenn du durch landwirtschaftliche Gebiete 
fährst, kannst du einiges entdecken: riesige 
Windräder auf Feldern, große Ställe mit Solar-
dächern und breite Türme mit Kuppeldächern an 
manchen Höfen. Doch was bedeutet das? Viele 
Landwirtinnen und Landwirte erzeugen heute 
nicht nur Lebensmittel, sondern auch Strom – mit 
Windrädern, Solaranlagen und Biogasanlagen. 
Wie funktioniert das? Und warum tun sie es?  

❶ Erstelle anhand der Tabelle M4 zwei Diagramme 
und fasse die Kernaussage in einem Satz zusam-
men. ⮕ 187, 189

❷ 🅦🅦🅦 Erkläre, wie Landwirte ihr Einkommen erhö-
hen, wenn sie sich verschiedene natürliche Quel-
len zunutze machen (M3, M5 – M8): ⮕ 194

  Ackerfläche (Boden).

 Sonneneinstrahlung.

 Windkraft. 

❸ Erläutere die drei zusätzlichen Einnahmequellen 
für Bauer Karthaus durch die Fotovoltaik-Anlage 
(M1). 

❹ Erstelle einen Radiobeitrag (3 min) zur Funktion 
einer Biogasanlage. Nutze möglichst viele  
Begriffe aus M6. ⮕ 199

❺ Beurteile die Stromgewinnung in landwirtschaft-
lichen Betrieben aus deiner persönlichen Sicht. 
Achte dabei auch auf Nachhaltigkeit (siehe auch 
S. 14/15). 

 M2  Karikatur: Landwirte werden Energiewirte.  M5   Fotovoltaik-Anlagen schützen die Obstbäume gegen 
Wind und Wetter; die Früchte faulen weniger und 
bleiben glatt, sodass mehr verkauft werden kann. 
Damit wird die Ackerfläche intensiver genutzt, und 
der Landwirt steigert durch die doppelte Nutzung 
seinen Gewinn zusätzlich durch den Stromverkauf.

 M8   Biogasanlage: Seitlich liegt die aktuelle Biomasse 
(Mais-Silage, Grünabfall) zum Befüllen des Faul-
behälters. Landwirte der Umgebung liefern je nach 
Jahreszeit  überschüssige Gülle und Mist zur Ver-
wertung. 

 M4   Anzahl der Biogasanlagen und der Windenergie-
anlagen in Deutschland

 M7   Auf einem Feld wird gleichzeitig Getreide angebaut und Strom durch 
Wind erzeugt. Für ein großes Windrad kann ein Landwirt Pachteinnah-
men bis zu 10 000Euro pro Monat erzielen (2023).

Anlage Biogas Windenergie 

2010 5 900 2 766

2015 8 300 3 049

2020 8 600 3 656

2024 9 400 3 808

 M1  Strom und Beeren von einem Feld in Büren

 M6  Gewinnung von Strom und Bioenergie in Biogasanlagen

 M3  Wie und warum Landwirte Energie erzeugen.

Die Landwirtschaft ist die Grundlage un-
serer Ernährung und versorgt uns mit Le-
bensmitteln. Aber zunehmend nutzen die 
Landwirtinnen und Landwirte ihre Ställe und 
Ackerflächen doppelt und intensiver, um 
elektrischen Strom und Bioenergie zu erzeu-
gen. Das ist wichtig, damit sie zusätzliche, 
stabile Einnahmequellen haben. Ernteausfäl-
le, der Preisdruck für ihre Erzeugnisse sowie 
die steigenden Kosten für Technik und Strom 
haben nämlich dazu geführt, dass die meisten 
Betriebe nicht mehr allein von der Landwirt-
schaft leben können. 
Mit Biogasanlagen können die Energiewirte 
tierische Abfallstoffe (Gülle) oder nachwach-
sende Rohstoffe (Mais) in Strom verwandeln. 
Auch durch Fotovoltaikanlagen oder Wind-
räder erzeugen sie mithilfe der Sonnen- oder 
Windenergie klimaschonenden Ökostrom. 
Ein Vorteil ist auch, dass die Betriebe günstig 
eigenen Strom nutzen können. Allerdings sind 
alle diese Anlagen sehr teuer und verursachen 
zunächst hohe Erstellungskosten. 

Ein Landwirt aus Büren war einer der Ers-
ten, der Agri-PV (Fotovoltaik auf dem Acker) 
installiert hat. Seit 2021 betreibt er […] zwei An-
lagen […]. „Es ist eine Win-win-Situation“, sagt 
Karthaus. Durch das Solardach bekommen 
die Beeren Schutz vor äußeren Einflüssen wie 
Sonne, Frost oder Starkregen. Im Gegenzug 
produzieren die Solarpanels Strom. Den ver-
braucht der 36-Jährige teils für den Eigenbe-
darf, der Rest wird ins Stromnetz eingespeist.
Quelle: Jens Helmecke: Doppelte Ernte für Landwirte. WAZ online. 
FUNKE Medien NRW GmbH. Essen, 27.06.2022

Wenn du diese Aufgaben erfolgreich bearbeitet hast, 

kannst du …

…  begründen, warum Landwirte zu Energiewirten 

werden. 
…  die Schritte zur Gewinnung von Bioenergie in 

Biogasanlagen beschreiben.
…  die Fachbegriffe Energiewirt und Biogasanlage 

erklären.

(aus Mais, Raps, Gras)

(ein Motor erzeugt Strom;
Abwärme wird zum Heizen genutzt)

Biogas

Biomasse
(KWK)

(Erdgasnetz)

(Dünger)

Blockheizkraftwerk

Biomüll,
sonstiger 
Bioabfall

Gülle, Mist

Biomasse Bio-Rohgaserzeugung Aufbereitung Produkte oder Einsatzgebiete

Silage

Wärme

Kraftstoff

stoffliche
Nutzung

Faulbehälter zur Gärung
der Biomasse

aufbereitete Gülle

Strom,
Wärme

Biogas

37925EX_5   © Westermann

 schule.diercke.de | 100900-060-02, 100900-070 

Mit der 
Biomasse eines 

Hektars Mais kann 
man ein Jahr lang den 
Strom für fünf Haus-

halte erzeugen.

 Digital+
GIDA-Erklärfilm 

WES-113435-094 

mit E-Book
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Beispielseite aus  
dem Schulbuch  
DIERCKE PRAXIS SI Band 1

DIERCKE PRAXIS – Ausgabe 2025
 Schulbuch 1 (5./6.) 978-3-14-113435-3 31,50 € r 

BiBox Schulbuch 1 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113439-1 40,00 € r 

 Schulbuch 2 (7./8.) 978-3-14-113436-7 31,50 € r 
BiBox Schulbuch 2 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113445-6 40,00 € r 

 Schulbuch 3 (9./10.) 978-3-14-113437-5 In Vorb. 
BiBox Schulbuch 3 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113451-0 In Vorb. 

BiBox DIERCKE GEOGRAPHY – Ausgabe 2025
 Basic Textbook (5./6.) 978-3-14-114024-8 25,50 € r 

BiBox Basic Textbook (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-115928-8 40,00 € r 
Basic Workbook 978-3-14-114025-5 9,95 € r 
CLIL Activity book for beginners  
(Erscheint im Frühjahr 2026) 978-3-14-115903-5 10,25 € r 

 Volume 1 Textbook   
(Erscheint im Frühjahr 2026) 978-3-14-114026-2 34,95 € r 
Volume 1 Workbook  
(Erscheint im Frühjahr 2026) 978-3-14-114027-9 19,95 € r 

BiBox

Exploring starts now
Der bilinguale Startschuss 
DIERCKE GEOGRAPHY für die Sekundarstufe I ist die ideale 
Reihe für den Einstieg in den bilingualen Geographie- 
unterricht. Die Textbooks behandeln zentrale geogra-
phische Inhalte, die gezielt für den bilingualen Unterricht
aufbereitet sind.

Vielfältige Ergänzungen und Hilfen
Zu jeder Seite gibt es Wordbanks und englischsprachige 
Audiotexte, die den Unterricht bereichern und das  
Verständnis vertiefen. Mit einer Vokabelliste, einem 
Glossar und methodischen Tipps im Anhang bieten die 
Textbooks zudem wertvolle Zusatzmaterialien.
Jedes Textbook kommt mit einem passenden Workbook 
einher.

Mit GIDA-Medienpaket

bilingual

vielfältig

differenzierend

Beispielseite aus dem DIERCKE 
GEOGRAPHY Basic Textbook 5/6

Sprachliche Unterstützung.

Mit integrierten Wordbanks und 
helpful phrases.

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/diercke-geography/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/diercke-praxis/nrw
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Seydlitz GEOGRAPHIE
Effektiv vorbereiten – anschaulich vermitteln
Seydlitz GEOGRAPHIE steht für ein realitätsnahes und  
kompetenzförderndes Konzept.

Die Reihe bietet ein ausgefeiltes Differenzierungskonzept: 
mit verschiedenen Instrumenten wie z. B. Sternchen- 
Aufgaben, variantenreichen Starthilfen, weiterführenden 
Aufgaben sowie „Spannend“-Inhalten für schnelle oder 
interessierte Schülerinnen und Schüler.

Weitere Qualitätsmerkmale von Seydlitz  
GEOGRAPHIE sind: 
•	 hoher Aufforderungscharakter zum „AKTIV“ werden,

•	 schülernahe, problembezogene und kompetenzfördernde 
Aufgabenkultur mit Erklär- und Erarbeitungstexten,

•	 umfangreiches Begleitmaterial zur Differenzierung und 
effektiven Unterrichtsvorbereitung - sowohl digital als 
auch analog.
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kompetenzfördernd

problembezogen

mit E-Book

Beispielseite aus dem 
Schulbuch Seydlitz 

GEOGRAPHIE 3

GEOGRAPHIE

90

Warum hat sich Paris zu einer Metropole entwickelt?

Metropolen sind Großstädte von überragen-
der Bedeutung für Politik, Wirtschaft, Kultur
und Wissenschaft (M 3). Damit verbunden 
sind eine hohe Bevölkerungszahl und eine 
sehr gute Infrastruktur. Teilweise überragen 
sie als Zentrum die anderen Städte eines 
Landes in ihrer Bedeutung völlig. 
Aufgrund ihrer Ausstattung bieten Metro-
polen vielfältige Lebensmöglichkeiten. Das 
bedeutet Attraktivität und führt zu einer Ver-
dichtung an Unternehmen, Arbeitsplätzen, 

Verkehr und Einwohnern. Metropolen bilden 
daher zugleich einen Verdichtungsraum bzw. 
Ballungsraum.
Die Bedeutung und Attraktivität vernetzt die 
Metropolen mit der sie umgebenden Region. 
Die gesamten Metropolregionen sind Motor 
der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen 
Entwicklung von Ländern. Zumeist leben in 
ihnen Menschen aus vielen Kulturen zusam-
men.

M 1 Ansicht von Paris

©Westermann 25756EX_2

Verkehrs- und
Versorgungszentrum

Kultur- und
Bildungszentrum

• großes Angebot an 
 Theatern, Museen und 
 anderen Kultur- und 
 Freizeiteinrichtungen
• vielfältige Bildungs- 
 und Forschungs-
 einrichtungen

Politisches Zentrum
• Sitz wichtiger staatlicher 
 Behörden
• Sitz internationaler
 Organisationen

Wirtschaftszentrum
• große Branchenvielfalt
• Sitz der Haupt-
 verwaltung großer 
 Konzerne
• Knotenpunkt für 
 Handelsbeziehungen

• Flughäfen mit inter-
   kontinentalen Verbindungen
• Knotenpunkt von
 Kommunikationsnetzwerken
• Standort zentraler
 Versorgungseinrichtungen
 (Krankenhaus, Einkaufs-
 zentren)

Metropole

M 3 Merkmale einer Metropole

Funktionen (Hauptstadt, Residenz) und weitere Vorteile
(Lage an Fluss oder Verbindungsachsen, Rohstoffe)

schaffen wirtschaftliche Standortvorteile 

Stärkung/Ausbau von Handel
und Dienstleistungen

Zuzug von Arbeitskräften
und ihren Familien

steigende
Steuereinnahmen

Entstehung von ArbeitsplätzenAusbau der Infrastruktur

Standortvorteile: Ansiedlung von Industrie

11070EX_1© Westermann

Der Prozess der Metro­
polisierung beruht auf 
den Lagevorteilen bzw. 
der Ausstattung einer 
Stadt mit bestimmten 
Funktionen, die zu einer 
erhöhten Attraktivi­
tät führen (M 2). Die 
verschiedenen Folgen  
haben eine selbstver­
stärkende Wirkung, 
wodurch eine Metro­
pole entsteht.

INFO

M 2 Modell der Metropolisierung

Besitzt eine Stadt Standortvorteile, hat das 
die Ansiedlung von z. B. Gewerbe, Industrie 
und Handelseinrichtungen sowie Verwal-
tungen zur Folge. Es entstehen Arbeitsplätze 
und die Bevölkerungszahl steigt. Durch die 
ebenfalls steigende Nachfrage nach Wohn-
raum wird dieser teurer.
Die erhöhte Nachfrage nach Gütern und 
Dienstleistungen vergrößert letztlich auch 
das Angebot. Infrastruktur und Kulturange-
bote werden ausgebaut, was eine Erhöhung 
der Lebensqualität bewirkt. 
All dies erhöht nun wiederum die Attrakti-
vität der Metropole, da die Standortvorteile 
weiter verstärkt werden. Dadurch kommt es 
zwangsläufig aber auch zu weiterem Bevöl-
kerungszuwachs.

M 4 Auswirkungen der Metropolisierung

Seydlitz GEOGRAPHIE
 Schulbuch 1 (5./6.) 978-3-14-113180-2 31,95 € r 

BiBox Schulbuch 1 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113184-0 40,00 € r 

 Schulbuch 2 (7./8.) 978-3-14-113191-8 31,95 € r 
BiBox Schulbuch 2 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113195-6 40,00 € r 

 Schulbuch 3 (9./10.) 978-3-14-113202-1 31,95 € r
BiBox Schulbuch 3 (Einzellizenz für 
Lehrer/-innen (Dauerlizenz)) 978-3-14-113206-9 40,00 € r 

BiBox

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/seydlitz/nrw
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Denken lernen mit Geographie – Ausgabe 2026
 DIERCKE METHODEN Band 1 978-3-14-100904-0 32,00 € r 
 DIERCKE METHODEN Band 2 978-3-14-100797-8 32,00 € r 

DIERCKE METHODEN
Kartenbasierte Argumentation 978-3-14-100905-7 32,00 € r 
Sprachbewusst mit Karten arbeiten 978-3-14-100923-1 32,00 € r 
Ethische und politische Bildung im  
Geographieunterricht 978-3-14-100924-8 32,00 € r 
Exkursionen im Geographieunterricht 978-3-14-100922-4 32,00 € r 

Die Diercke 
Didaktik-Reihe 
Geographie unterrichten  
leicht gemacht
Die DIERCKE METHODEN-Bände unterstützen Sie in der  
täglichen Unterrichtspraxis.

Kartenbasierte Argumentation
Schülerinnen und Schüler werden darauf vorbereitet,  
kartenbasierte Argumentationen zu verstehen und selbst  
zu nutzen.

Sprachbewusst mit Karten arbeiten
Der Band bietet eine fundierte und praxisorientierte  
Grundlage für Lehrende, die die sprachliche Bildung im 
Geographieunterricht gezielt fördern möchten.

Ethische und politische Bildung im Geographieunterricht 
Eine praxisorientierte Einführung in die ethische und  
politische Bildung im Geographieunterricht.

Exkursionen im Geographieunterricht
Methodisch-didaktische und inhaltliche Möglichkeiten für 
die Umsetzung von Exkursionen, die Sie mit geringen An-
passungen im eigenen Unterricht durchführen können.

Weitere Informationen zur Reihe finden Sie unter  
www.westermann.de/diercke-methoden/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien der Reihe finden Sie unter  
www.westermann.de/diercke-methoden/nrw

Denken lernen mit 
Geographie 
Die umfassende Neubearbeitung
Sie möchten Ihren Geographieunterricht aktivierend und 
kompetenzorientiert gestalten? Die Neubearbeitung von 
Denken lernen mit Geographie unterstützt Sie dabei mit  
bewährten, aktualisierten und neuen Methoden sowie  
zahlreichen Aufgabenbeispielen.

Jede Aufgabe stellt ein spannendes Lernproblem, das Ihre 
Schülerinnen und Schüler nur lösen können, wenn sie den 
Weg selbst entdecken. So fördern Sie eigenständiges  
Denken und Problemlösekompetenz.

Beide Bände bieten Ihnen erweiterte Hinweise, Reflexions-
tools und universelle Arbeitsblätter für die wichtige  
metakognitive Begleitung. Die zehn grundlegenden  
geographischen Denkstrategien sind klar strukturiert und 
durch Icons gekennzeichnet. Zusätzlich erhalten Sie  
Anregungen für wirksames Feedback, um Lernergebnisse 
und Denkprozesse sichtbar zu machen.

Im zweiten Band finden Sie außerdem ein Kapitel mit  
Lernaufgaben, das zeigt, wie sich mehrere Methoden 
systematisch kombinieren lassen. Die offene Struktur der 
Aufgaben ermöglicht Aktivierung und Selbstdifferenzierung 
– flexibel einsetzbar in unterschiedlichen Klassenstufen und 
Niveaus. Damit schaffen Sie ein praxisnahes Fundament  
für erfolgreichen Geographieunterricht.

mit E-Book
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bioskop – Ausgabe 2019
 Schulbuch 1 978-3-14-151210-6 35,50 € r 
 Schulbuch 2 978-3-14-151217-5 35,50 € r 
 Schulbuch 3 978-3-14-151224-3 35,50 € r 
 Schulbuch Gesamtband 7–10 978-3-14-151237-3 45,95 € r 

BiBox

reich an Materialien

digital angereichert

vielfältig

28 BIOLOGIE

Aufschlagen und unterrichten
Das integrierte Konzept
BIOLOGIE HEUTE vermittelt die 
wesentlichen Inhalte der Biologie und 
bietet eine Fülle an Materialien für 
den Einsatz im Unterricht. Das Lehr-
und Arbeitsbuch überzeugt durch
seinen modularen Aufbau, neue 
Texte und Abbildungen im modernen 
Layout sowie seine große Vielfalt an 
materialgebundenen Aufgaben. Das 
lästige Kopieren von Arbeitsblättern 
entfällt damit vollständig!

Ein weiterer Vorteil: Durch das eben-
falls erhältliche Angebot für die SII 
unterrichten Sie mit BIOLOGIE HEUTE 
von der 5. Klasse bis zum Abitur. 

Neu: Jetzt mit Filmen und Animatio-
nen aus dem GIDA-Medienpaket.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzen-
der digitaler Materialien gratis zum 
Schulbuch – erreichbar über Web-
codes oder über die BiBox:
•	 Filme

•	 Animationen
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mit E-Book

186 mensch und gesundheit

die gelenke und muskeln
1 Handballerin beim Wurf

1  .    2

Vor der Torraumlinie springt die Handballerin 
hoch. In der rechten Hand hält sie den Ball. Mit 
dem rechten Arm holt sie aus und wirft den Ball 
über die an der Linie verteidigenden Spielerin-
nen auf das Tor. Welche Strukturen des Körpers 
ermöglichen diese Bewegung? 

Gelenk-
kapsel

Gelenk-
spalt mit
Gelenk-
schmiere

Gelenk-
band

Gelenk-
kopf

Knorpel-
schicht

Gelenk-
pfanne

Knochen-
haut

2 Bau eines Gelenks (Schema)

Bau eines Gelenks  Gelenke ermöglichen 
die verschiedenen Bewegungen des Körpers, 
indem sie Knochen beweglich miteinander ver­
binden. Ein Gelenk ist eine bewegliche Verbin­
dung zwischen zwei Knochen. Alle Gelenke 
sind ähnlich aufgebaut. 
Das Ende des einen Knochens bildet den 
 Gelenkkopf. Er passt genau in das Ende des 
anderen Knochens, der eine Vertiefung hat. Sie 
wird als Gelenkpfanne bezeichnet. Beide 
 Knochenenden sind mit einer elastischen, fes­
ten Knorpelschicht überzogen. Sie verhindert, 
dass die Knochenhäute aneinander reiben. Im 
Spalt zwischen den Knorpelschichten befindet 
sich die Gelenkschmiere. Sie sorgt dafür, dass 
die Knorpel reibungslos aneinander vorbei 
gleiten können. So werden Knorpel und 
 Knochen vor Stößen und Abrieb geschützt. Die 
Gelenkschmiere wird von der Innenwand der 
Gelenkkapsel als schleimige Substanz ab­
gesondert. Die Gelenkkapsel umschließt das 
Gelenk, sodass die Gelenkschmiere im 

14

LEBEWESEN Biologie ist eine Wissenschaft, die
sich mit Lebewesen beschäftigt, den Tieren und
Pflanzen. Ein Merkmal der Tiere ist die Fähigkeit
sich zu bewegen. Während ein Hund sich häufig
schnell bewegt, kann ein Chamäleon stundenlang
bewegungslos auf einem Ast sitzen (Abb. 1, 2). Ein
Stein bewegt sich niemals ohne fremde Hilfe. Er ist
nicht lebendig. Auch Pflanzen können sich aktiv be-
wegen. Sie richten ihre Blätter nach dem Stand der
Sonne aus. Aktive Bewegung ist ein Kennzeichen
des Lebendigen. Weitere Kennzeichen sind Stoff-
wechsel, Fortpflanzung, Wachstum, Entwicklung
und Reizbarkeit. Biologen sprechen nur dann von
einem Lebewesen, wenn sie alle Kennzeichen des
Lebendigen zeigen. Hunde sind Lebewesen, da sie
alle Kennzeichen des Lebendigen besitzen.

FORTPFLANZUNG, WACHSTUM UND ENT-
WICKLUNG Ein junger Hund sieht seinen Eltern
ähnlich. Wenn Tiere Nachkommen bekommen,
nennt man das Fortpflanzung. Alle Lebewesen
haben Vorfahren. Der Welpe ist erst vor wenigen
Wochen von seinen neuen Besitzern abgeholt wor-
den. In den kommenden Monaten wird der Hund

wachsen. Auch sein Aussehen verändert sich noch.
Wachstum und Entwicklung sind ebenfalls typi-
sche Kennzeichen von Lebewesen.

BEWEGUNG UND REIZBARKEIT Wennman ei-
nen Ball wegwirft, jagt ihm der Hund sofort nach. Er
hat ein sehr gutes Gehör. Damit kann er leicht fest-
stellen, wo der Ball auf den Boden aufprallt. Wenn
der Hund den Ball nicht sofort findet, hilft ihm sein
guter Geruchssinn. Damit findet er den Ball auch im
hohen Gebüsch. Informationen wie Geräusche und
Gerüche werden Reize genannt. Lebewesen können
auf Reize reagieren. Reizbarkeit und die Fähigkeit
zur selbstständigen Bewegung sind weitere Kenn-
zeichen von Lebewesen.

STOFFWECHSEL Mehrmals am Tag bekommt der
Hund Futter. Das Futter wird verdaut. Dadurch er-
hält der Hund Energie für die Bewegung und Bau-
stoffe für dasWachstum. Unverdauliche Reste wer-
den wieder ausgeschieden. Die Umwandlung von
Stoffen im Körper bezeichnet man als Stoffwechsel.
Alle Lebewesen haben Stoffwechsel.

Kennzeichen des Lebendigen

1 Hund 2 Chamäleon

1.1

187KKrperrau unnd Beeeeune

 Gelenkspalt bleibt. Darüber hinaus schützt 
die geschlossene Gelenkkapsel das Gelenk 
vor Ver letzungen. 

Bännder  Zwei Knochen sind durch Bänder 
miteinander verbunden, vor allem im Bereich 
von Gelenken: Wie fest haftende Pflaster 
 stabilisieren sie das Gelenk oder halten als 
straffe Verbindungsschnüre die Knochen enden 
zusammen. Sie verhindern, dass sich die 
 Knochen im Gelenk zu stark verdrehen oder 
zu weit voneinander entfernen.

Gelenktypen  Damit die Handballerin die 
unterschiedlichen Bewegungen ausführen 
kann, benötigt sie verschiedene Gelenke. So 
ist der Oberarm in alle Richtungen beweglich. 
Am Oberarmknochen befindet sich der kugel­
förmige Gelenkkopf. Er liegt in der kreisrunden 
Gelenkpfanne des Schulterblatts. Es handelt 
sich um ein Kueeleelenk. 

Die Finger sind nur in zwei Richtungen beweg­
lich. Ihre Mittel­ und Endgelenke sind ver­
gleichbar mit den Gelenken einer Schranktür. 
Ihr Gelenkkopf hat die Form einer Walze, die 
Gelenkpfanne ist wie eine halbrunde Rinne 
geformt. In dieser Rinne kann sich die Walze 
in zwei Richtungen bewegen. Gelenke mit 
 diesem Bau nennt man Scharniereelenke. 

Der Daumen kann angelegt und abgespreizt, 
nach links und rechts bewegt und den ande­
ren  Fingern gegenübergestellt werden. So wird 
durch das Gelenk zwischen Handwurzel­
knochen und Mittelhandknochen des Daumens 
das Greifen möglich. Dieses Satteleelenk ist 
fast so beweglich wie ein Kugelgelenk. 

Der Unterarm kann nicht nur hin und her 
 bewegt, sondern auch gedreht werden. Zwi­
schen den beiden Unterarmknochen befindet 
sich ein Dreheelenk. Hier liegt rund um den 
 Gelenkkopf die Gelenkpfanne. Der Gelenkkopf 
dreht sich in der Gelenkpfanne, sodass nur 
 eine Drehbewegung möglich ist. 

 material mit aufgaben 

gelenke und gelenkmodelle

Beckengelenk

Daumengelenk

Kniegelenk

Halswirbelgelenk

1. Hals
wirbel

2. Hals-
wirbel

1

2

3

4

A

D

B

C

Gelenktyp Beeeeune Beispiele

? In einer Richtung 
vor und zurück ?

Dreheelenk ? ?

? ? ?

? ? ?

1  Beschreibe die Bewegungsrichtungen der Gelenk modelle 
A bis D. 

2  Übertrage die Tabelle in deine Biologiemappe und fül­
le sie aus. 

3  Ertaste die drei Fingerglieder deines linken Daumens 
und ordne den Gelenken die Gelenktypen zu. 

A

15

KENNZEICHEN VON LEBEWESEN BEIM TURMFALKEN

DER ROBOTERHUND – EIN LEBEWESEN?

1

2

Der Hund in Abbildung 1 und
der Roboterhund spielen mit
einem Ball. Ob der Roboter-
hund auch ein Lebewesen ist,
kann man beurteilen, wenn
man ihn mit dem richtigen
Hund vergleicht. Der Roboter-
hund wird in einer Fabrik her-
gestellt. Durch einen Sensor
im Kopf kann er Hell-Dunkel-
Unterschiede erkennen. Er
kann zum Beispiel die Position
eines Balles in einem Raum
bestimmen. Dann kann er

selbstständig dorthin laufen.
Nach einigen Stunden muss der
Roboterhund an ein Ladegerät.
Seine Akkus müssen aufgeladen
werden.
a) Gib an, welche Kennzei-

chen des Lebendigen der Ro-
boterhund besitzt.

b) Erkläre an Beispielen, wor-
an man erkennt, dass ein
Hund auf Reize reagiert.

c) Beurteile, ob es sich bei
dem Roboterhund um ein
Lebewesen handelt.

a) Nenne die Kennzeichen von Lebewesen.
b) Beschreibe die Abbildungen aus dem Le-

ben eines Turmfalken.

c) Erläutere, welche Kennzeichen von Lebe-
wesen in jeder Abbildung des Turmfalkens je-
weils deutlich werden.

ANGEPASSTHEIT VON SÄUGETIEREN AN VERSCHIEDENE LEBENSRÄUME

Beispielseite aus dem 
Schulbuch  
BIOLOGIE HEUTE 5/6

Beispielseiten aus dem  
Schulbuch bioskop 1

Zwei Seiten – eine Stunde
Das Doppelseitentraining
bioskop ist das praktische Arbeits-
buch mit einem Aufgabenanteil von
50 %. Jede Doppelseite ist als in sich
geschlossene Einheit aufgebaut – 
links Fachwissen, rechts Materialien, 
Aufgaben, Modelle, Experimente 
und Methoden. Dies erleichtert Ihren 
Schülerinnen und Schülern das 
selbstständige Wiederholen und  
Vertiefen bekannter Inhalte sowie das 
Erarbeiten neuer Aspekte bekannter 
Themenbereiche.

modularer Aufbau

selbstständiges Arbeiten

50 % Aufgabenanteil

mit E-Book

BIOLOGIE HEUTE – Ausgabe 2026
 Schulbuch (5./6.) 978-3-14-188590-3 27,95 € r 

BiBox

Mit GIDA-Medienpaket

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/biologie-heute/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/bioskop/nrw
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mit E-Book

Aufschlagen und unterrichten
PHYSIK HEUTE ist Ihr Lehr- und 
Arbeitsbuch zur zeitgemäßen und 
schülernahen Vermittlung der Physik. 
Das Herzstück bilden die Materia-
lien mit Aufgaben, die jeweils in den 
thematischen Kontext eingebettet 
sind und als eigenständige Arbeits-
blätter fungieren. Sie decken alle vom 
Lehrplan geforderten Kompetenzen 
ab und verknüpfen Theorie und Praxis, 
um komplexe Inhalte verständlich 
zu machen. Kopieren und Vorberei-
tungszeit entfallen, da keine weiteren 
Materialien benötigt werden.

PHYSIK HEUTE – Ausgabe 2019
 Schulbuch Band 1 978-3-14-151395-0 25,50 € r 
 Schulbuch Band 2 978-3-14-151402-5 25,50 € r 
 Schulbuch Band 3 978-3-14-151409-4 25,50 € r 
 Schulbuch Gesamtband 978-3-14-151450-6 42,50 € r 

BiBox
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74  bewegungen und kräfte

Kraft und  
Verformung2.3
Für die Kräftigung der Muskulatur gibt es viel-
fältige Gymnastikbänder. Was sorgt dafür, 
dass die Muskulatur gestärkt wird? 

Versuch  Die Länge eines Gummibandes 
und einer Schraubenfeder werden gemes-
sen. Beide Körper werden dann mit einem 
Kraftmesser sehr stark gedehnt und dabei 
die Kraftanzeige beobachtet. Die Länge bei-
der Körper wird nachträglich wieder gemes-
sen. Je größer die dehnende Kraft ist, desto 
mehr verlängern sich Feder und Gummiband. 
Im Versuch bleibt das Gummiband nach star-

ker Belastung verlängert. Geht eine Verfor-
mung wieder ganz zurück, heißt sie elas-
tisch, passiert das nicht, wird sie plastisch 
genannt. Je stärker das Gymnastikband ge-
dehnt wird, desto höher ist die erforderliche 
Kraft. Dies nützt beim Muskelaufbau. Nach 
häufiger Benutzung ist das Gymnastikband 
möglicherweise plastisch verformt.

Kräfte können Körper verformen. Zeit-
weilige Verformungen heißen elas-
tisch, dauerhafte plastisch.

1  A Frau bei Gymnastik mit einem Gummiband; B Fe-
der und Gummiband werden durch Kräfte verlängert

A B

  material mit aufgaben  

Plastisch und elastischa
1 Erläutere die Begriffe der plastischen 

und elastischen Verformung
a) am Beispiel der Kollision zweier Auto-

scooter bzw. zweier PKW.  • • • 
b) am Beispiel eines Tennisballs und ei-

ner Knetgummikugel, wenn beide mit 
der Hand eingedrückt werden.  • • • 

2 Finde zwei weitere Beispiele.  • • • 

13633290.indb   74 23.08.2022   10:29:05

Kraft und  Verformung  75

s in cm F in N   F _ s   in   N _ cm  

0 0 –

2,4 0,3 0,125

5,1 0,6 0,118

7,5 0,9 0,120

9,9 1,2 0,121

12,3 1,5 0,122

15,0 1,8 0,120

Hookesches Gesetz  In einem Ver-
such werden für eine Feder die Verlängerun-
gen s durch die Kräfte F gemessen. Im s-F-
Diagramm liegen die Messwerte auf einer 
Ursprungsgeraden. Das bedeutet, dass die 
dehnende Kraft F und die Verlängerung s pro-
portional zueinander sind. Dieser Zusam-
menhang wird auch durch die konstanten 
Quotienten   F _ s   bestätigt und als Hookesches 
Gesetz bezeichnet. Der Quotient   F _ s   heißt Fe-
derkonstante D. Mit D lässt sich die Propor-
tionalität zwischen F und s auch schreiben als 
F = D×s. Anschließend führt man den Versuch 
mit einer anderen Feder durch. Für Feder 1 gilt 
laut Tabelle D1 ≈ 0,121   N __ cm   = 12,1   N __ m  . Für Feder 2 
ergibt sich aus dem Diagramm D2 =   2 N ____ 10 cm   = 
0,20   N __ cm   = 20   N __ m  . Harte Federn lassen sich 
schwerer verformen, bei ihnen ist D groß. Fe-
der 2 ist härter als Feder 1.

Bei Federn gilt das Hookesche Gesetz 
F = D×s mit der Federkonstanten D, so-
lange die Verformung elastisch bleibt.

2 Messwerte und Quotienten   F _ s   für Feder 1

s

F

Das Ende der nicht ausgelenkten Feder markieren.

Die Feder mit der Kraft F dehnen und die
Verlängerung s messen.
3 Versuch zur Messung der Verlängerung bei Federn

s in cm

F in N
3,0

2,5

2,0

1,5

1,0

0,5

0
105 150

Feder 2

Feder 1

4 s-F-Diagramm für zwei Federn

  material mit aufgaben  

Hookesches Gesetzb

A

B

C

s in cm

F in N12

10

8

6

4

2

0
1086420

1 Berechne anhand des Diagramms die 
Federkonstanten der drei Federn. Ver-
gleiche die Härte der Federn.  • • • 

2 Berechne die Verlängerung einer Feder 
mit D = 20   N _ m   bei einer Kraft von 3 N so-
wie die nötige Kraft für s = 4 cm.  • • • 

3 Eine Feder mit der Angabe D = 3   N _ m   soll 
mit der Kraft 6 N gedehnt werden. Be-
urteile das Vorhaben.  • • • 
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Der rote Faden durch die SI
DORN BADER begleitet Ihre Schü-
lerinnen und Schüler verlässlich auf 
ihrem Weg zum Verstehen und lässt 
Ihnen große Freiräume bei der Ge-
staltung Ihres Unterrichts.

In gewohnt hoher Qualität und auf 
schülergerechtem Niveau veran-
kert DORN BADER die erworbenen 
physikalischen Erkenntnisse in der 
Lebenswelt der Schülerinnen und 
Schüler und sorgt mittels strukturier-
ter und kompakter Darstellung der 
Inhalte für kontinuierlichen Lernfort-
schritt.

DORN BADER – Ausgabe 2019
 Schulbuch Band 1 978-3-14-152344-7 24,95 € r  
 Schulbuch Band 2 978-3-14-152351-5 25,50 € r
 Schulbuch Band 3 978-3-14-152358-4 25,50 € r
 Schulbuch Gesamtband 978-3-14-152365-2 38,50 € r

BiBox

klar strukturiert

differenziert

alltagsbezogen
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58 Bewegung, Kraft und Energie

2.2 Bewegungen im t-s-Diagramm darstellen

B1 Die äthiopische Läuferin Almaz Ayana nach ihremWeltrekord im 10000-m-Lauf bei den Olympischen Spielen in Rio de Janeiro

Weltrekord im10000-m-Lauf. Bei den Olympischen
Spielen in Rio de Janeiro 2016 holte die Äthiopierin
Almaz Ayana nicht nur die Goldmedaille, sondern stellte
auch noch einen neuen Weltrekord auf (Bild B1). Sie
unterbot den bisherigen Weltrekord, der 23 Jahre lang
gegolten hatte, um 14 Sekunden. Auch die anderen Läu-
ferinnen waren in diesem schnellen Rennen erfolgreich.
Insgesamt wurden acht nationale Rekorde gebrochen.

Messwerte in einer Wertetabelle erfassen. Nach
dem Rennen veröffentlichte der Leichtathletik-Verband
IAAF die in Bild B2a angegebenen Zwischenzeiten.
Nach jeweils 1000 m wurde die von Almaz Ayana be-
nötigte Zeit notiert. Mit diesen Werten lässt sich der
Rennverlauf genauer nachverfolgen.

Die Angaben des Leichtathletik-Verbands gleichen
einer Wertetabelle, wie du sie selbst schon beim Ex-
perimentieren aufgestellt hast. In die Tabelle werden
eingetragen: dieWeglänge s (der zurückgelegteWeg)
und die dazu gehörige Zeitspanne t (die benötigte
Zeit). Um die Werte einfacher vergleichen zu können,
sind die Zeitspannen in der rechten Spalte in Sekunden
umgerechnet.

Ein t-s-Diagrammerstellen. Es ist mühsam, für alle
Werte in der Wertetabelle einzeln zu überprüfen, ob
der gesamteWeg gleichmäßig schnell gelaufen wurde.
Eine viel anschaulichere Darstellung ergibt sich, wenn
man die Messwerte der Tabelle in einem t-s-Diagramm
darstellt (Bild B2b). Dazu trägt man die benötigte Zeit t
auf der x-Achse und den zurückgelegten Weg s auf
der y-Achse auf. Wenn du selbst ein t-s-Diagramm
erstellen willst, überlegst du dir zuerst eine günstige
Achseneinteilung, damit die Zeichnung nicht zu groß
und nicht zu klein wird. Dann zeichnest du die Werte
aus der Wertetabelle als Punkte ein.

Merksatz
Im t-s-Diagramm einer Bewegung werden Mess-
werte für den zurückgelegten Weg und die benö-
tigte Zeit dargestellt. Die Zeit t wird dabei auf der
x-Achse aufgetragen, der Weg s auf der y-Achse.

GleichförmigeBewegungen.Almaz Ayana benötigte
– bis auf kleine Abweichungen – für jeden 1000-m-
Abschnitt die gleiche Zeitspanne. Das sieht man auch
daran, dass die Messwerte annähernd auf einer Ur-
sprungsgeraden liegen. Eine Bewegung, bei der das der

!

∗ Beispielaufgabe
Zwischenzeiten
Im Rennbericht des IAAF heißt es: „Nach dem
Passieren der 5000-m-Marke setzte sich Ayana an
die Spitze. Sie … lief ihren schnellsten Kilometer
zwischen 5000 m und 6000 m.“
Überprüfe diese Angabe und vergleiche mit dem
„Endspurt“ auf dem letzten Kilometer.

Lösung:
In der Wertetabelle lesen wir ab:
Zwischen 5000 m und 6000 m benötigte Ayana
1056 s – 887 s = 169 s.
Für den letzten Kilometer benötigte sie
1757 s – 1582 s = 175 s.

Der letzte Kilometer war also tatsächlich nicht
der schnellste.
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B2 a) Wertetabelle und b) t-s-Diagramm für den 10000-m-Lauf von Almaz Ayana

Fall ist, heißt gleichförmig. Wir können die gleich-
förmige Bewegung als ein Modell ansehen, das Almaz
Ayanas tatsächlichen Lauf näherungsweise beschreibt.

Merksatz
Eine Bewegung heißt gleichförmig, wenn das t-s-
Diagramm eine Gerade zeigt.

Untersuchung gleichförmiger Bewegungen. In
Versuch V1 kannst du eine gleichförmige Bewegung
untersuchen. Mit Strichen markierst du den Ort der
Lokomotive im Sekundenabstand. Die Striche folgen
einander in nahezu gleichen Abständen. Das bedeutet:
In jeder Sekunde legt die Lokomotive einen gleich langen
Weg zurück. Dies ist ein Kennzeichen gleichförmiger
Bewegungen. Bei der Wiederholung des Versuchs mit
einer schnelleren Lokomotive haben die Striche ei-
nen größeren Abstand. Aus dem Abstand der Striche
kannst du auf die Geschwindigkeit der Lokomotive
zurückschließen.

Merksatz
Bei einer gleichförmigen Bewegung legt ein Körper
in jeder Sekunde einen gleich langenWeg zurück.
Je schneller die Bewegung ist, desto länger ist der
pro Sekunde zurückgelegte Weg.

Wenn man von einer gleichförmigen Bewegung in
gleichen Zeitabständen Aufnahmenmacht, dann haben
die Teilbilder alle den gleichen Abstand. Dieser ist umso
größer, je schneller die Bewegung ist. Die Bewegung
einer fallenden Billardkugel ist also nicht gleichförmig.

!

!

1 Erläutere, wie man vorgehen muss, um aus den
Messwerten einer Wertetabelle ein t-s-Diagramm zu
erstellen.

2 a) Führe Versuch V1 durch und trage die Mess-
ergebnisse in eine Wertetabelle ein. Erstelle ein t-s-
Diagramm. Beurteile anhand des Diagramms, ob die
Bewegung der Lokomotive gleichförmig ist.
b) Erstelle eine Wertetabelle und ein t-s-Diagramm
für eine schnellere Lokomotive. Vergleiche mit a).

Löse selbst

Gleichförmige Bewegung

Lasse eine Modelleisenbahn fahren, die auf der
Messstrecke weder langsamer noch schneller wird.
Stelle ein Metronom so ein, dass die Taktschläge
im Abstand von einer Sekunde erfolgen.
Markiere bei jedem Taktschlag den Ort der Loko-
motive mit einem Strich.
Wiederhole anschließend den Versuch mit einer
schnelleren Lokomotive.

V1

Zurückgelegter Weg
s in m

Benötigte Zeit
t in min:s

Benötigte Zeit
t in s

0 0:00 0
1000 3:02 182
2000 5:56 356
3000 8:53 533
4000 11:50 710
5000 14:47 887
6000 17:36 1056
7000 20:29 1229
8000 23:25 1405
9000 26:22 1582

10 000 29:17 1757a b
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Perspektiven wechseln.
Ethisch-moralische Urteilsbildung in praktischer Absicht.
Die ethisch-moralische Urteilsbildung ist oberstes Ziel  
des Ethikunterrichts. Schülerinnen und Schüler sollen zur 
Gestaltung eines selbstbestimmten und verantwortungs- 
bewussten Lebens befähigt werden.

Die personale Perspektive knüpft an Alltagserfahrungen 
und existenzielle Lebenssituationen der Schülerinnen und 
Schüler an. Unter der gesellschaftlichen Perspektive 
kommen gesellschaftliche Wertvorstellungen und Wert-
konflikte zur Sprache. Die Ideen-Perspektive schließlich 
ermöglicht es, exemplarische Fragen und Antworten  
der Philosophie und der Religionen altersgerecht zu  
elementarisieren.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender digitaler Materialien  
gratis zum Schulbuch – erreichbar über Webcodes oder  
über die BiBox:
•	 Videos

Fragenkreis 3: Die Frage nach dem guten Handeln

Entscheidung und Gewissen

Das kannst du am Ende dieses Kapitels:

 ⦁ begründet Entscheidungen im Spannungsfeld von Freiheit und Verantwortung treffen
 ⦁ Schwierigkeiten bei der Entscheidungsfindung benennen und Lösungsstrategien erläutern
 ⦁ verantwortliches Handeln in der Gesellschaft reflektieren und die dahinterstehenden Werte 

erörtern
 ⦁ Fallbeispiele untersuchen und bewerten
 ⦁ in moralischen Dilemmata Werte, die miteinander in Konflikt stehen, analysieren und sie 

beurteilen
 ⦁ die Funktion des Gewissens bei der Entscheidungsfindung erläutern
 ⦁ ethische Theorien erklären und anwenden sowie deine Meinung anhand von Kriterien 

begründen
 ⦁ philosophische Gedanken in schriftlicher Form darlegen

Vorurteil, Urteil,  
Wissen

Freiheit und  
Verantwortung

Freiheit und Unfreiheit

Quellen der Erkenntnis

mit E-Book
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FAIR PLAY – Praktische Philosophie – Ausgabe 2020
 Schulbuch 5/6 978-3-14-125920-9 28,95 € r 
 Schulbuch 7/8 978-3-14-125921-6 28,95 € r 
 Schulbuch 9/10 978-3-14-125922-3 27,50 € r 

BiBox

schülernah

hohe Lerntransparenz

sicherer Leitfaden

PRAKTISCHE PHILOSOPHIE 

Beispielseite aus  
dem Schulbuch 
FAIR PLAY 9/10

Aufschlagen und unterrichten!
CHEMIE HEUTE vermittelt die  
wesentlichen Inhalte der Chemie 
und bietet eine Fülle an Materia-
lien für den Einsatz im Unterricht. 
Für die Schülerinnen und Schüler 
müssen keine zusätzlichen Arbeits-
blätter mehr kopiert werden. Mit den 
materialengebundenen Aufgaben 
können Sie Ihren Unterricht ohne 
zusätzlichen Aufwand auch mit dem 
Schulbuch durchführen. Die Texte 
beschreiben und erklären ausführlich 
und verständlich chemisches Wissen, 
sie führen auf Fachbegriffe hin und 
nutzen eine altersgerechte, bildhafte 
und unkomplizierte Sprache.

Digital + 
Nutzen Sie die Vielfalt ergänzender
digitaler Materialien gratis zum
Schulbuch – erreichbar über
Webcodes oder über die BiBox:
•	 Erklärvideos
•	 gefilmte Experimente

36  stoffe und stoffeigenschaften

Stoffe haben 
Eigenschaften1.1

1 Obst und Gemüse auf 
dem Wochenmarkt

Gemüsesorten und Obstsorten unterscheiden 
sich in vielen Merkmalen. Dadurch kann man 
sie gut auseinander halten. In der Chemie 
 arbeitet man täglich mit unterschiedlichen 
Stoffen. Diese Stoffe muss man unterscheiden 
können. Woran können die Stoffe im Labor 
 unterschieden werden?

Aussehen und Farbe  Pfirsiche und 
Äpfel sind rund und rot. Sie haben eine ähn-
liche Form und Farbe. Die Haut eines Pfirsichs 
wirkt matt, die eines Apfels eher glänzend. 
Am Aussehen lassen sich die Obstsorten 
 unterscheiden. Das gilt auch für einige Stoffe 
in der Chemie. Kupferspäne besitzen eine 
glänzende rotbraune Oberfläche.

Aluminiumspäne haben eine  matte silber-
graue Oberfläche. Kupfer und Aluminium 
kann man an ihrer Farbe unterscheiden.
Zuckerkristalle und Salzkristalle sind farblos 
und durchscheinend. Nur am Aussehen der 
Kristalle kann man nicht feststellen, ob es 
sich um Salz oder Zucker handelt.

Geruch und Geschmack  Ein Apfel 
riecht ganz anders als ein Pfirsich. Pfirsiche 
und Äpfel lassen sich an ihrem Geruch unter-
scheiden. Zucker und Salz hingegen sind ge-
ruchlos. Man kann beide Stoffe aber am 
 Geschmack unterscheiden.
Achtung: Im Chemieunterricht dürfen Stoffe 
nie auf ihren Geschmack geprüft werden. 
Man kann nicht wissen, ob ein unbekannter 
Stoff giftig oder ätzend ist. Im Chemielabor 
gibt es auch harmlose Stoffe wie Kochsalz 
und Zucker. Auch diese Stoffe darf man nie 
probieren. Sie könnten mit giftigen Stoffen 
verschmutzt sein. In der Chemie muss man 
Stoffe daher an anderen Eigenschaften 
 unterscheiden.2 Kupferspäne und Aluminiumspäne

Basiskonzept 
struktur der Materie

Stoffe haben ganz 
unterschiedliche Ei-
genschaften. 

9236412.indb   36 11.12.2023   14:33:57

Stoffe erforschen  37

3 Butter schmilzt in der Pfanne. 4 Papier ist brennbar.

Verhalten beim Erhitzen  Steigt die 
Temperatur über 0 °C, schmilzt Eis zu  Wasser. 
Butter in der Pfanne schmilzt aber erst bei 
sehr viel höheren Temperaturen. Manche 
Stoffe, wie Wasser, schmelzen bei  einer ganz 
bestimmten Schmelztemperatur. Bei  anderen 
Stoffen, wie zum Beispiel Butter, gibt es 
Schmelzbereiche. Stoffe kann man an den 
Schmelztemperaturen oder Schmelzberei-
chen unterscheiden.
Erhitzt man Zucker, beginnt er zunächst zu 
schmelzen. Nach kurzer Zeit wird der flüssige 
Zucker bei weiterem Erhitzen bräunlich und 
riecht nach Karamell. Erhitzt man noch  weiter, 
entsteht eine schwarze Masse. Der Zucker 
hat sich beim Erhitzen verändert. Die schwar-
ze Masse ist kein Zucker mehr. Man sagt, der 
Zucker hat sich zersetzt. Nicht alle Stoffe 
schmelzen beim Erhitzen. Manche Stoffe zer-
setzen sich.

Brennbarkeit  Hält man ein brennen-
des Streichholz an ein Blatt Papier, fängt das 
Papier Feuer. Papier gehört genau wie Holz, 
Benzin oder Baumwolle zu den brennbaren 
Stoffen. Stickstoff, Sand, Wasser oder Beton 
lassen sich nicht entzünden. Diese Stoffe 
zählen zu den nicht brennbaren Stoffen. An-
hand der Brennbarkeit kann man Stoffe von-
einander unterscheiden.

  praktikum  

Erhitzen

Materialien:
Teelicht, Alufolie, Tiegelzange, Holz-
stab, Porzellanschale; Wachs, Zucker, 
Salz, Brennpaste (GHS02, GHS07)

Durchführung:
1 Formt aus der Alufolie zwei Rinnen. 

Füllt jeweils in die Mitte einer Rinne 
etwas Wachs oder Zucker. Haltet 
nacheinander die Rinnen mit der 
Tiegelzange über die Teelicht-
flamme. Erhitzt Wachs und Zucker. 
Filmt den Versuchsablauf.

2 Gebt etwas Brennpaste in die Por-
zellanschale. Entzündet das Holz-
stäbchen an der Teelichtflamme. 
Haltet es über die Brennpaste.

Aufgaben:
1 Schreibt ein Versuchsprotokoll. 

Baut Bilder aus euren Videos in das 
Protokoll ein. 

a

GHS07GHS02
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CHEMIE HEUTE – Ausgabe 2020
 Schulbuch 1 978-3-14-151310-3 31,50 € r 
 Schulbuch 2 978-3-14-151317-2 36,50 € r 
 Schulbuch Gesamtband 7–10 978-3-14-151377-6 47,50 € r 

BiBox

Im Sinne der Transparenz 
des Lernprozesses werden 
die vorgegebenen inhaltlichen 
Kompetenzen des Kapitels 
formuliert.

verständlich

materialienreich

motivierend

32 33

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/chemie-heute/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/fair-play/nrw
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RELIGION

schülernah

aktuell

methodisch

Der etwas andere Weg zur Pädagogik.
Lernen mit dem kleinen PHOENIX bedeutet: 
•	 die pädagogische Lebenswirklichkeit, Interessen und 

subjektiven Erfahrungen sowie Vorwissen und Voreinstel-
lungen der Schülerinnen und Schüler miteinbeziehen, 

•	 sich auseinandersetzen mit dem Gegenstand des Ler-
nens sowie mit den Mitschülerinnen und Mitschülern 
und durch den Austausch zu neuen Betrachtungsweisen 
kommen, 

•	 durch (erste) pädagogische Handlungsversuche Verant-
wortung übernehmen, 

•	 eine dem Alter der Lerngruppe angemessene Einführung 
in pädagogisches Denken und Handeln

Im kleinen PHOENIX wird das gesamte Methodenspektrum 
genutzt: Biografische, interaktive, erkundende, analysie-
rende und handelnde Lernaktivitäten werden systematisch 
angeleitet. Zudem werden digitale Lerntipps und Impulse 
für eigenständiges Lernen zur Verfügung gestellt.

mit E-Book

Impuls: Pädagogische Beziehungen 17

Impuls: Pädagogische Beziehungen

Zum Einstieg: #Niemalsgewalt

UNICEF (United Nations International Children’s Emergency Fund) ist 
das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen (UN) und richtet seine Be-
mühungen vor allem auf die Notlagen von Kindern in Ländern, in denen universelle Kinderrechte 
stark gefährdet oder oftmals gar nicht gegeben sind. Neben fehlenden Zugängen zu medizinischer 
Versorgung, zu Bildung und Nahrungsmitteln spielt das Thema Gewalt gegen Kinder eine wichtige 
Rolle. Anlässlich des 75. Jahrestags der UNICEF-Gründung im Jahr 2021 ist deshalb unter „#Nie-
malsGewalt“ eine große Social-Media-Kampagne ins Leben gerufen worden. Dort werden bekannte 
Allgemeinplätze, die Gewalt als pädagogisches Mittel verharmlosen, aufgegriffen und aus der Pers-
pektive guter pädagogischer Beziehungsgestaltungen verfremdet. Hier einige Beispiele:

(© UNICEF)

Beispielseite aus dem Schulbuch  
Der kleine PHOENIX

Der kleine PHOENIX – Ausgabe 2022
 Schulbuch 978-3-14-124792-3 27,50 € r 

BiBoxWeitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/phoenix/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/kursbuch-religion/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/kursbuch-religion-elementar/nrw

3534 PÄDAGOGIK

mit E-Book mit E-Book

Interreligiös.  
Interaktiv.
Das Kursbuch RELIGION ist für das mittlere bis höhere Lern-
niveau konzipiert und bietet Ihnen alle Grundlagen für einen 
kompetenzorientierten Religionsunterricht. Mit einem weiten 
Blick auf die Welt der heutigen Schülerinnen und Schüler 
wurden die Inhalte zeitgemäß aufbereitet. 

Interreligiöse Fenster öffnen den Blick in andere Religionen 
und Konfessionen. Sie liefern auch Ideen für den konfessio-
nell kooperativen Religionsunterricht. 

Digital+ verweist auf digitales Zusatzmaterial, wie z. B. Audios 
(Lieder und Hörtexte zu biblischen Texten), Videos, Links und 
interaktive Anwendungen.

Das Kursbuch RELIGION fördert nachhaltiges Lernen durch 
vielfältige Lernwege und methodische Ansätze.

Dialogoffen – digital – 
durchdacht
Kursbuch Religion elementar wurde neubearbeitet. Diese 
Neuerungen erwarten Sie:
•	 Die Arbeitsaufträge „Voneinander lernen“ eröffnen gezielt 

Lernräume für ökumenischen und interreligiösen Dialog.

•	 Spezielle Aufgaben „Fit in Medien” fördern die Medien-
kompetenz. 

•	 QR-Codes liefern als digitale Ergänzungen des Buches Zu-
satzmaterialien. Diese sind auch in der BiBox enthalten.

•	 Das neue Kapitel 14 „Geschwister – Judentum und Islam“ 
ist anschlussfähig an verschiedene Kapitel des Buches. 
Es kann auch als eigenständige Einheit genutzt werden –  
ideal für einen vergleichenden und offenen Religions-
unterricht.

•	 Die „Reli-Map“ zum Abschluss jeder Einheit unterstützt 
beim Wiederholen, Strukturieren und eigenständigen 
Lernen – ideal zur Vorbereitung auf Klassenarbeiten und 
Prüfungen.

BiBox

Das Kursbuch RELIGION – Ausgabe ab 2025
 Schulbuch 5/6 978-3-14-152161-0 28,00 € r 
 Schulbuch 7/8 978-3-14-152169-6 28,00 € r 

BiBox

Kursbuch Religion elementar – Ausgabe ab 2025
 Schulbuch 5/6 978-3-14-128144-6 26,00 € r 
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mit E-Book

BiBox

O-Ton – Ausgabe ab 2025
 Schulbuch 5/6 978-3-14-143600-6 35,50 € r
 Schulbuch 7–10 978-3-14-143606-8 39,50 € r 

BiBox

Werkstatt KUNST – Ausgabe ab 2021
 Schulbuch 5/6 978-3-14-127591-9 26,50 € r
 Schulbuch 7–10 978-3-14-127597-1 30,95 € r 

BiBox

Musik um uns – Ausgabe ab 2024
 Schulbuch 5/6 978-3-14-369013-0 30,50 € r 

Arbeitsheft 5 978-3-14-369014-7 7,50 € r 
Arbeitsheft 6 978-3-14-369015-4 7,50 € r

 Schulbuch 7–10 978-3-14-369020-8 33,50 € r 
Arbeitsheft 7/8 978-3-14-369021-5 7,50 € r 
Arbeitsheft 9/10 978-3-14-369022-2 7,50 € r 

Musik für alle
O-Ton ist für einen kompetenzorientierten, binnendifferen-
zierenden Musikunterricht konzipiert und ermöglicht das 
eigenständige Lernen der Schülerinnen und Schüler. Es ver-
mittelt nicht nur Fachkompetenz, sondern fördert mithilfe von 
„Werkzeugkästen“ auch Methoden- und Sozialkompetenz. 

O-Ton legt einen Schwerpunkt auf handlungsorientierte Auf-
gabenstellungen und bietet vielfältige Anknüpfungspunkte 
zwischen Musik und anderen Fächern. Mit der BiBox, dem 
digitalen Unterrichtssystem haben Sie alle Materialien an 
einem Ort.

Neu in O-Ton:
•	 differenzierende Aufgaben
•	 aktuelle Lehrplaninhalte
•	 digital oder analog unterrichten
•	 neue Lieder

Musik im Original
Die neue Ausgabe von Musik um uns geht weiter mit der 
Zeit. Sie bietet ein umfangreiches Angebot an Materialien 
für Ihren Unterricht. Die Arbeits- und Musizierhefte  
Musik um uns aktiv vertiefen die Schulbuchinhalte und 
lassen auch eine eigenständige Erarbeitung zu.

Neu in Musik um uns:
•	 viele Möglichkeiten zur Differenzierung
•	 Fokus auf Medienbildung
•	 viele neue Inhalte
•	 Partitur-Lese-Workshop

Digitale Highlights
Mit der Neubearbeitung arbeiten Sie flexibel analog und/
oder digital. Verwenden Sie passend zu Ihrem Unterricht:
•	 das gedruckte Buch kombiniert mit digitalen Zusatz- 

materialien in der BiBox für Lehrerinnen und Lehrer
•	 die BiBox, das digitale Unterrichtssystem für Schüler/ 

-innen und Lehrkräfte im reinen Tabletunterricht.

mit E-Book

MUSIK

BiBox

BILDENDE KUNST – Ausgabe ab 2023
 Schulbuch 5/6 978-3-14-134300-7 28,50 € r 
 Schulbuch 7/8 978-3-14-134304-5 28,50 € r
 Schulbuch 9/10 978-3-14-134308-3 28,50 € r

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/werkstatt-kunst/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/o-ton/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/bildende-kunst/nrw

Weitere Informationen und alle Materialien  
der Reihe finden Sie unter  

www.westermann.de/musik-um-uns/nrw
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Kreativ, innovativ,  
interaktiv
Die Neubearbeitung von BILDENDE KUNST ist so reichhaltig 
und vielfach anregend wie noch nie. Das Buch ist zentraler 
Bestandteil eines Systems von aufeinander abgestimmten 
Komponenten. Die Inhalte knüpfen an die früheren  
Ausgaben an, geben in den Aktualisierungen aber ebenso  
die gegenwärtigen künstlerischen und gesellschaftlichen 
Diskurse wieder. Im Fokus stehen neben den traditionellen 
Themen verstärkt Inhalte wie Umweltbewusstsein und  
Nachhaltigkeit, Diversität und Interkulturalität. Auch der  
Anteil an Kunstwerken von Künstlerinnen ist stark gestiegen! 
Ergänzt um das digitale Unterrichtssystem BiBox stehen 
neben dem digitalen Schulbuch zahlreiche digitale Materia-
lien für Lernende und Lehrende zur Auswahl.

Kreative Prozesse  
fördern – Kompe- 
tenzen aufbauen
Zeichnen, Malen, Fotografieren, Drucken, Montieren,  
Plastizieren – die Neubearbeitung von Werkstatt KUNST 
bietet in zwei Bänden erprobte Module für den  
umfassenden Kunstunterricht. Im Zentrum steht das in  
der Sekundarstufe I wichtige Lernen durch gestalterische 
Praxis und aktive Rezeption. In Bildern aus Kunst und  
Alltag sowie anschaulichen Texten stellt jede Doppelseite 
ein Thema vor. Vielfältige, erprobte Aufgabenstellungen,  
die teils für kürzere, teils für längere Zeiteinheiten  
konzipiert und ausgewiesen sind, erlauben individuelle  
und abwechslungsreiche Zugriffe. Ergänzt durch  
methodische Tipps und „Werkstattseiten“, geben sie  
den Lernenden Raum für Umsetzungen eigener Ideen 
 und den Lehrenden Möglichkeiten der Differenzierung  
in heterogenen Lerngruppen. 

KUNST 37
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GRATIS!
Im Paket

Doppelt sicher 
ausgestattet

In der Abiturprüfung 
Die Formelsammlung des IQB
•	 vom IQB für die Prüfung zugelassen
•	 handlich:  Buchformat 26 x 19 cm
•	 schnell: Softcover für leichtes Blättern
•	 übersichtlich: durchdachter Seitenaufbau
•	 langlebig: schutzfolienkaschiert

Mit unserem aktuellen VORTEILS-PAKET erhalten  
Sie die Mathematisch-Naturwissenschaftliche  
Formelsammlung des IQB gratis zum  
FORMELFINDER!

Im Schulalltag 
Der FORMELFINDER
•	 begleitet zuverlässig bis zum Abitur
•	 enthält alle Formeln für Mathematik und  

Naturwissenschaften 
•	 hilft gezielt den Umgang mit Formeln  

zu erlernen
•	 mit durchdachter Struktur für intuitive Nutzung
•	 inkl. Schnellfinder für fokussiertes ArbeitenDie Mathematisch-Naturwissenschaftliche Formelsammlung des IQB  

erhalten Sie auf Wunsch auch separat in unserem Webshop unter der 
Bestellnummer: 978-3-14-127795-1

Blick in die  
IQB-Formelsammlung

Blick in den
FORMELFINDER

FORMELSAMMLUNG

Wer liest, 
hat mehr zu sagen.

Leselust statt leerer Worte 
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Lese- und Lesekompetenz- 
förderung
Lesen öffnet Türen – zu Wissen, Fantasie und persönlicher 
Entwicklung. Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Schülerinnen 
und Schüler der Sekundarstufe I für das Lesen zu begeis-
tern und die Lesekompetenz zu fördern: mit passenden 
Produktempfehlungen, ausgewählten Lektürevorschlägen 
und kostenlosen Materialien für den Unterricht.

Lesetagebuch  
für Schülerinnen und Schüler
Lesefortschritte dokumentieren, das Textverständnis 
vertiefen und eigene Gedanken festhalten: Ein Lesetage-
buch schafft eine individuelle Verbindung zur Lektüre und 
lädt dazu ein, Bücher nicht nur zu lesen, sondern aktiv zu 
erleben.

Besuchen Sie uns auf  
www.westermann.de/lesen-sek

Jetzt kostenloses Prüfexemplar für Lehrkräfte bestellen  
www.westermann.de/lesetagebuch-sek

LESEFÖRDERUNG38 39



www.westermann.de/nordrhein-westfalen-gym

Westermann Bildungsmedien Verlag GmbH 
Georg-Westermann-Allee 66 
38104 Braunschweig 
service@westermann.de

Sie haben noch Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:

+49 531 123 25 125
Sie erreichen uns Montag – Donnerstag von  8.00 – 18.00 Uhr 
sowie Freitag von 8.00 – 17.00 Uhr.

2026
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Westermann Medienzentren:
Medienzentrum Dortmund 
Westenhellweg 107 | 44137 Dortmund 
T. +49 231 9145880  
wmz.dortmund@westermanngruppe.de 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 10.30 – 18.00 Uhr

Medienzentrum Köln 
Schildergasse 120 | 50667 Köln 
T. +49 221 2589768  
wmz.koeln@westermanngruppe.de 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 11.00 – 18.00 Uhr

1   	Cornelia Frettlöhr 
T. +49 163 5438938 
cornelia.frettloehr@westermanngruppe.de

Duisburg, Düsseldorf, Krefeld, Märkischer  
Kreis, Remscheid, Rhein-Kreis Neuss, Wesel

2   	Sandra Kunst 
T. +49 163 5438934 
sandra.kunst@westermanngruppe.de

Bielefeld, Gütersloh, Herford, Hochsauer-
landkreis, Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke, 
Paderborn

3   	Nadine Roggow 
T. +49 163 5450997 
nadine.roggow@westermanngruppe.de

Borken, Coesfeld, Hamm, Münster, Steinfurt, 
Unna, Warendorf

4   	Uwe Rowold 
T. +49 163 5438975 
uwe.rowold@westermanngruppe.de

Ennepe-Ruhr-Kreis, Leverkusen, Ober- 
bergischer Kreis, Olpe, Rheinisch-Bergischer 
Kreis, Siegen-Wittgenstein, Solingen, Wuppertal

5   	Daniela Scherkenbeck 
T. +49 172 7261657 
daniela.scherkenbeck@westermanngruppe.de

Bochum, Bottrop, Essen, Kleve, Mettmann,  
Mülheim an der Ruhr, Oberhausen

6   	Jörg Schmalhofer 
T. +49 172 7260282 
joerg.schmalhofer@westermanngruppe.de

Dortmund, Gelsenkirchen, Hagen, Herne,  
Recklinghausen, Soest

7   	Sabrina Seiler 
T. +49 151 14048839 
sabrina.seiler@westermanngruppe.de

Aachen, Düren, Heinsberg, Mönchengladbach, 
Rhein-Erft-Kreis, Viersen

8   	Nicolas Zoll 
T. +49 163 4279494 
nicolas.zoll@westermanngruppe.de

Bonn, Euskirchen, Köln, Rhein-Sieg-Kreis
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Wir sind für Sie da ...
... mit einer Lernmittelausstellung an Ihrer Schule, mit einer maßgeschneiderten  
Präsentation für Ihre Fachschaft, zur Beratung vor Ort oder online und  
selbstverständlich auch für Prüfstücke Ihrer Wahl.  

Sprechen Sie uns einfach an.


